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Sonder-
verkauf

Ausstellungs-

öfen*

*nur solange der Vorrat reicht.

Filiale der Kaminland Handels GmbH, Stau 144, 26122 Oldenburg

Heinrich-Hertz-Str. 4 • 29664 Walsrode
Tel. 05161. 6 03 00 15 • www.kaminland.de

bis 500 €
Preis-
vorteil

Neu eingetroffen! 
Jahreswagen von Renault.

Extras: Klimaanlage, Tempomat, Ganzjahresreifen, Einparkhilfe hinten, 
Navigation (MP3, Bluetooth, USB ), Lederlenkrad, Keycard Handsfree, 
9-Sitzer   

Autohaus Pankotsch GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 4, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 98 41 0

Erstzulassung: 02/2018, KM-Stand: 21.753 km,  
Leistung: 92 kW/125 PS/1.598 cm³, Farbe: Tenebro Schwarz Metallic

Die ehemalige UVP des Herstellers betrug: 38.260,00 €             

Jetzt nur: 22.990,00 €   

Renault Trafic 
Combi Expression 2, 7T dCi 125 EURO6

 Walsrode , Lange  Straß e  55

JETZT TERMIN VEREINBAREN!
05161/78 96 212 oder optik-hallmann.de

Optik Hallmann GmbH  Große  Str. 8, 24937 Fle nsburg

Premium
Gleitsichtbrille

  299,–

TESTSEHER-PREIS
IHR EXKLUSIVER

 *

MADE IN 
GERMANY 

MEISTERGLAS 

* Fassung aus der Vienna Design-Kollektion im Wert von EUR 49,–, verg last mit zwei Premium  
 Gle itsichtg läsern Kunststoff 1,6 Dual inkl. Super-Entsp iege lung , Hartschicht und Cleancoat.
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jetzt  Testseher !  
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15%

15%

Bau- und Heimwerkermärkte C. Ebel GmbH & Co. Walsrode KG

OBI-Markt Walsrode  
Heinrich-Hertz-Straße 7 • 29664 Walsrode • Telefon 0 51 61/4 88 70
* Nicht mit anderen Bonus-Programmen kombinierbar. Kein Rabatt auf bestehende Aufträge! Zwei Coupons pro Haushalt einlösbar!

Setz die
OBI

Sonntags-
Joker *

Nur am 28. 10. 2018

von 13 bis 18 Uhr in Ihrem

OBI-Markt Walsrode
Sie erhalten auf zwei Artikel 15%!

Verkaufsoffener

Bummeln. Kaufen. Leute treffen.

28.10.

Infos unter 0175 7362756

Sonntag
in Walsrode

13-18 Uhr

2018

…m
it

Ap
fe
lfe
st

SCHWARMSTEDT. Im No-
vember verschiebt sich der
Termin für das Seniorencafé
des SoVD Schwarmstedt
um eine Woche auf Diens-
tag, 13. November. Ab
14:30 Uhr soll dann bei Kaf-

fee, selbst gebackenem Ku-
chen und im Anschluss dar-
an bei Spielen und Unter-
haltungen ein gemütlicher
Nachmittag verbracht wer-
den. Infos bei Margret Ur-
ban, Telefon (05146) 4177.

Neuer Termin für Seniorencafé
WALSRODE. Mit dem Fami-
liengesicht und der mar-
kanten Tigernase ausgestat-
tet, lässt sich die aktuelle
Generation des Picanto so-
fort dem südkoreanischen
Autobauer Kia zuordnen.
Ein Modell, das mit an-
nehmbarem Verbrauch und
der komfortablen Bauweise
nicht nur über seinen Nied-

lichkeitsfaktor für Käufer
interessant ist. In Innenstäd-
ten erfüllt der Picanto durch
kompakte Abmessungen
und der Wendigkeit alle
Ansprüche, außerhalb von
Wohnsiedlungen leistet er
bis zu 173 Stundenkilome-
ter. Jedoch kann er nicht als
Lastenesel eingesetzt wer-
den. Bericht Seite 19Kia Picanto Foto: so

Im Test: Kia Picanto

DORFMARK. Am Sonn-
abend, 10. November, ab 20
Uhr heißt es in Dorfmark
wieder: „Schwofen zur
Beatmusik der 60er-Jahre“.
„Jens and Friends“ laden
zum dritten Mal zum „gro-
ßen Klassentreffen und
Wiedersehen“ in das „Gast-
haus Zur Post“ ein. Rund
vier Stunden lang wird die
„älteste Oldieband im Um-
kreis“ an diesem Abend
Klassiker unter anderem
von den Beatles, den Sear-
chers und Eric Clapton spie-
len und damit zahlreiche
Erinnerung bei ihrem Publi-
kum wecken. Die Zuhörer
dürfen sich dabei auch auf
mehrere neue Stücke freu-
en, die die Band im vergan-
genen Vierteljahr einstu-
diert hat. Bericht Seite 3

„Großes Klassentreffen“ mit
den Klassikern der 60er-Jahre

„Jens and Friends“ lassen am 10. November in Dorfmark wieder die großen Hits der 60er-Jahre
aufleben. Foto: red

„Jens and Friends“ laden wieder zum „Schwofen“ in das Dorfmarker „Gasthaus Zur Post“ einVerkaufsoffener Sonntag

28. 10. 2018

13 - 18 Uhr

15%
auf das ganze Sortiment*

Wir freuen uns auf Sie!

Ausgenommen Gutscheine, Angebote, reduzierte Waren und Kameras (10%)

Dr. Hauschka-Kosmetik,

nicht kombinierbar mit anderen Rabatten.

Walsrode - Lange Straße 21 - 05161/5884

Sympathisches Walsrode P
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Literaturprofessor Ste-
phan Berger (Christoph
Maria Herbst) und die
Lehrerin Elisabeth Ber-
ger-Böttcher (Caroline
Peters) laden in ihrem
gutbürgerlichen Haus zu
einem Abendessen. Ne-
ben dem Musiker René
(Justus von Dohnányi)
trifft Elisabeths jüngerer
Bruder Thomas (Florian
David Fitz). Der erfolgrei-
che Immobilienmakler
wird von dem Intellektu-
ellen-Snob Stephan mit
Argwohn betrachtet, was
auf Gegenseitigkeit be-
ruht. Dann platzt die ver-
bale Bombe: Thomas er-

öffnet seinen geschockten
Zuhörern, dass sein noch
ungeborener Sohn Adolf
heißen wird. Besonders Ste-

phen ist völlig außer sich. Er
möchte keinen Adolf in der
Familie und zweifelt an
Thomas‘ Geisteszustand.

Kinofilm-Tipp der Woche

CAPITOL-THEATER WALSRODE | Lange Str. 46 | Telefon (0 51 61) 35 96 | www.capitol-walsrode.de

Der Vorname

„Der Vorname“ sorgt für Tumult beim Abendessen. Foto: red

Dieser Film ist ein göttli-
ches Spektakel. Ein Familien-
treffen, herrlich in Szene ge-

setzt. Wer wieder einmal
herzlich lachen will, sollte
sich diesen Film ansehen.

Gisela
Cames
Walsrode

 

Wettervorhersage

7°

2°

Heute

13°

4°

Dienstag

7°

2°

Montag
WALSRODE (hlu/chi). Der
Kulturring Fallingbostel
präsentiert am Freitag, 2.
November, ab 19 Uhr im
Bad Fallingbosteler Ratssaal
einen Abend mit Jochen
Wiegandt, der sein neues
„Liederatur“-Programm
„Hallo, hier Hamburg!“
vorstellt. Wiegandt singt,
begleitet sich dabei mit der
Gitarre und erzählt über
hoch- und plattdeutsche so-
wie internationale Lieder
und ihre besondere Ge-
schichte.

Der „Ur-Liederjan“ nimmt
speziell Maritimes – Schiffe,
Häfen, Flüsse, Meere und
vor allem die Menschen von
der Waterkant – unter die
Lupe und „vertellt“ auf
ebenso interessante wie un-
terhaltsame Weise von Gas-
senhauern, See-Songs, See-
fahrtsliedern, Shantys und
Salzwasser-Schlagern. Ganz
nebenbei erhält der Zuhörer
überraschende Antworten
auf Fragen wie: War eine
Seefahrt immer lustig? War
„Ahoi“ ein Seemannsgruß?
War Rum immer dabei?
„Hallo, hier Hamburg!“ ist
eine liebevolle Hommage
an das norddeutsche Lied-
gut und Jochen Wiegandt
ein ganz besonderer Ham-
burg-Führer.

Wiegandt lebt in Ham-
burg und ist vor allem auch
Liedersammler – „Liede-
rat“, wie er sagt – und Ge-
schichtenjäger. Sein Weg,

der ihn nach seiner Geburt
in Güstrow im Jahr 1947
nach Westdeutschland und
1964 nach Hamburg brach-
te, führte musikalisch über
Kirchenchor und Posaunen-
gruppe zur amerikanischen,
irischen und schottischen
Folklore („Tramps & Haw-
kers“). 1975 erfolgte dann
die Gründung von „Lieder-
jan“, einer der erfolgreichs-
ten Revival-Gruppen für
deutsche Volkslieder. Seine
Lehrerlaufbahn gab er da-
für auf und widmete sich
der norddeutschen Volks-
musik. Dazu kamen bald ei-
gene Lieder wie „Maul-

Wurf“ und „PlattHoch2“.
Seit den neunziger Jahren
gibt er unter dem Titel „Jo-
chen Wiegandts Liederta-
fel“ Liederbücher nebst Le-
xika und CDs heraus und
präsentiert das alles als
„Liederatur“ auch live auf
Bühnen und in diversen
Fernseh- und Rundfunksen-
dungen. Viele Menschen
haben ihm dabei geholfen
und Melodien, Texte, Ge-
dichte, Geschichten, Fotos
und Anekdoten geschickt.
Bisher erschienen sechs Bü-
cher von ihm. 2002 erhielt
er den Niederdeutschen Li-
teraturpreis.

Unvergessen ist sein zu
Herzen gehender Gesangs-
vortrag bei der Trauerfeier
für Helmut Schmidt in der
Hamburger Michaeliskir-
che. Der frühere Bundes-
kanzler hatte für seine
Trauerfeier gebeten, dass
Jochen Wiegandt das Lied
„Min Jehann“, dessen Text
der bekannte niederdeut-
sche Lyriker Klaus Groth
verfasste, vortragen solle.

Karten für die Veranstal-
tung mit dem Hamburger
Künstler sind bei der Bad
Fallingbosteler Buchhand-
lung Raufeisen und an der
Abendkasse erhältlich.

Hallo, hier Hamburg!
Jochen Wiegandt, Gründer der Gruppe „Liederjan“, gastiert am 2. November in Bad Fallingbostel

Jochen Wiegandt spickt seine hoch- und plattdeutschen Konzerte mit Anekdoten über die jewei-
ligen Lieder. Foto: red

VERDEN (une/chi). Zum
zweiten Netzwerktreffen
der Lokalen Arbeitsgrup-
pen der Kinder- und Ju-
gendarbeit im Landkreis
Verden lädt der Fach-
dienst Jugend und Fami-
lie des Landkreises ein.
Das Treffen findet am
Samstag, 3. November,
von 10 bis 15 Uhr im
Kreistagssaal des Verde-
ner Kreishauses statt.

Die Lokalen Arbeits-
gruppen sind das Steue-
rungsgremium für die
Kinder- und Jugendarbeit
im Landkreis. Sie küm-
mern sich in den Städten
und Gemeinden darum,
stabile und attraktive Le-
bensbedingungen für
junge Menschen zu
schaffen.

Nachdem es beim ers-
ten Treffen im vergange-

nen Jahr vorrangig um
Austausch und Vernet-
zung ging, stehen in die-
sem Jahr die Themen
„Beteiligung fördern und
Ehrenamt stärken“ im
Vordergrund. Die Refe-
renten Uwe Helmes, Mo-
derator, Trainer und Ge-
schäftsführer beim Stell-
werk Zukunft in Vechta,
und Christoph Penning,
Landesjugendvorsitzen-
der der DLRG-Jugend,
wollen Denkanstöße ge-
ben und praktische Ideen
zu diesen Themen lie-
fern.

Eingeladen sind alle In-
teressierten der Kinder-
und Jugendarbeit, aus
Politik und Gesellschaft.
Anmeldungen sind bis
zum 31. Oktober online
unter www.jugend.land-
kreis-verden.de möglich.

Netzwerktreffen in Verden

RETHEM (adk/chi). Die VFD
Verden verlost wieder ein
TÜV-geprüftes Holzpony
unter allen Kindergärten
und Krippen aus den Land-
kreisen Heidekreis, Nien-
burg, Rotenburg/Wümme
und Verden, welche zuvor
noch kein Holzpferd ge-
wonnen haben. Diese kön-
nen sich mit einer Collage,
Skulptur, Fotos oder Bildern
bei der VFD Verden, Antje
Dreißig-Kratsch, Moorstraße
10, 27336 Rethem, für die
Verlosung von „Verdi V“
bis zum 30. November be-
werben. Informationen zu
der Aktion gibt es auch un-
ter www.holzpony.de.

Das Pony wird durch die
Startgelder des VFD-Weih-

nachtstrack-Rittes in Ret-
hem-Moor finanziert. Wei-
tere Infos zu dem Ritt auf
www.vfdnet.de oder unter
Telefon (01525) 3192517.

Die Arbeiten der Kinder
werden vom 4. bis 6. De-
zember im Deutschen Pfer-
demuseum, Holzmarkt 9, in
Verden, ausgestellt. Am
Dienstag, 4. Dezember, fin-
det dort um 10:30 Uhr die
Auslosung der Gewinner
unter allen anwesenden
Kindertagesstätten statt. Al-
le weiteren anwesenden
Einrichtungen erhalten ein
kleines Geschenk. Am Tag
der Verlosung haben alle
Kinder und Erzieher der Ki-
tas und Krippen freien Ein-
tritt im Museum.

VFD Verden verlost wieder ein Holzpony

Jordi und Jule Dreißig auf dem Holzpony, welches im vergange-
nen Jahr verlost wurde. Foto: red

BOMLITZ (tkl/chi). Als
Auftakt für eine Serie von
plattdeutschen Veranstal-
tungen besucht Gudrun
Fischer-Santelmann den
Kulturverein „Forum
Bomlitz“ und hält am
Donnerstag, 1. Novem-
ber, ab 19 Uhr im Müller-
haus an der Cordinger
Mühle in Benefeld, Am
Mühlenhof 8a, eine Le-
sung aus ihrem aktuellen
Buch „Zepollen-Schick“
(Hochdeutsch: Zwiebel-
Look).

Die gebürtige Südkäm-
perin beschreibt mit fein-

sinnigem Humor Alltags-
situationen und greift be-
sondere emotionale Mo-
mente auf. Selbstironisch
beschäftigt sie sich mit
Themen wie den Unter-
schieden zwischen Män-
nern und Frauen oder
Land- und Stadtleben
und lässt sich aus über
„Multitasking“, Musik
oder Geschenkgutschei-
ne. Nachdenkliche und
emotionale Texte, in de-
nen sie fast schon ins Phi-
losophieren kommt, run-
den den Abend ab. Der
Eintritt ist frei.

Plattdeutsche Geschichten
mit feinsinnigem Humor

Kino in Walsrode vom 28. bis 31. Oktober 2018
Änderungen nicht beabsichtigt, aber vorbehalten.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Sonntag, 28. 10. 2018
KINO 1: Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D, 15.20 Uhr;

Gänsehaut 2, 17.40 Uhr; Halloween, 20.15 Uhr.
KINO 2: Smallfoot, DIGITAL 3-D, 15.20 Uhr; Der Vorname 17.20 Uhr;

Venom, DIGITAL 3-D, 20.15 Uhr.
KINO 3: Ritter Trenk op Platt, 15.20 Uhr; Ballon, 17.20 Uhr;  A Star is born, 20.15 Uhr.
KINO 4: Gänsehaut 2, 15.20 Uhr; Halloween 17.20 Uhr, Der Vorname 20.15 Uhr.
KINO 5: Johnny English 3, 15.20 + 17.20 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Montag, 29. 10. 2018
KINO 1: Gänsehaut 2  17.00 Uhr; Halloween 20.15 Uhr.
KINO 2: Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D 17.00 Uhr; Venom DIGITAL 3-D 20.15 Uhr.
KINO 3: Halloween 17.00 Uhr; Ballon 20.15 Uhr.
KINO 4: Der Vorname, 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 5: Johnny English 3, 17.00 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Dienstag, 30. 10. 2018
KINO 1: Gänsehaut 2, 17.00 Uhr; Halloween 20.15 Uhr.
KINO 2: Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D, 17.00 Uhr; Venom DIGITAL 3-D, 20.15 Uhr.
KINO 3: Halloween 17.00 Uhr; Klassentreffen 1.0, 20.15 Uhr.
KINO 4: Der Vorname, 17.00 + 20.15 Uhr.
KINO 5: Johnny English 3, 17.00 + 20.15 Uhr.
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
Mittwoch, 31. 10. 2018
KINO 1: Die Unglaublichen 2, DIGITAL 3-D, 15.20 Uhr;

Gänsehaut 2, 17.40 Uhr; 25 Km/h, 20.15 Uhr.
KINO 2: Smallfoot, DIGITAL 3-D, 15.20 Uhr; 25 Km/h, 17.20 Uhr; Halloween 20.15 Uhr.
KINO 3: Der Vorname, 15.20 + 17.20 + 20.15 Uhr.
KINO 4: Gänsehaut 2, 15.20 Uhr, Bohemian Rhapsody (in Dolby Atmos) 17.15 + 20.15 Uhr.
KINO 5: Johnny English 3, 15.20 + 17.20 + 20.15 Uhr.
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In der nächsten Woche
haben wir wieder einen
Feiertag. Wie schön! Den
Reformationstag. Der
Landtag hat beschlossen,
dass der Tag ganz regulär
ein gesetzlicher Feiertag
wurde, weil wir armen
Niedersachsen ja viel we-
niger arbeitsfreie Tage
haben als unsere Lands-
leute im Süden oder Os-
ten der Republik.
Aber was machen wir
jetzt damit, mit dem Re-
formationstag?
Ich fuhr mit dem Auto
durch Berlin – auf der
Straße kaum Verkehr, das
Auto fast neu. Aber plötz-
lich tat es einen Ruck. Da
war mir doch tatsächlich
jemand von hinten auf
das neue Auto gefahren!
Es sah hinten ziemlich
verbeult, ziemlich defor-
miert aus. Und was de-
formiert (aus der Form
gebracht) ist, dass muss
auch wieder reformiert
werden. Mein Auto muss-
te in die Werkstatt.
Da war vor 500 Jahren in
der Kirche manches nicht

so, wie es gedacht war
und hätte sein sollen, es
war deformiert. Das hat
den Wittenberger Mönch
Martin Luther in seinem
Gewissen betroffen. Er
kämpfte dafür, dass der
ursprüngliche Sinn wie-
derhergestellt würde. Er
wollte der Kirche helfen,
wieder heil zu werden.
Was ist heute deformiert
– in der Kirche, in der Ge-
sellschaft, im persönliche
Leben? Darüber nachzu-
denken ist der Reformati-
onstag da. Konkret: Wo
hat mein Leben eine Del-
le, vielleicht sogar einen
heftigen Schaden. Wir
können zu Jesus kom-
men, der sagt: „Siehe, ich
mache alles neu.“ (Offb.
21, 5)

Momentaufnahme

Martin Westerheide
GRZ Krelingen

Top Angebote
für Walsrode

Ready?

Nur in Deinem 
Vodafone Shop

The future is exciting.

Hol Dir tolle Angebote
und top Service.

Vodafone Shop Walsrode, Lange Str. 65, 29664 Walsrode
Tel.: 05161 609 495, Fax: 05161 609 496, info@vodafone-kantimm.de, www.vodafone-kantimm.de

Anzeige

DORFMARK (rie). Wenn am
Sonnabend, 10. November,
im Dorfmarker „Gasthaus
Zur Post“ die ersten Töne
von „Route 66“ erklingen,
dann wird sich die Tanzflä-
che sicherlich sofort wieder
füllen. Zumindest war dies
so bei den beiden vergan-
genen Auftritten der Band
„Jens and Friends“, die er-
neut mit den weltbekann-
ten Klassikern der 1960er-
Jahre ihre Zuhörer auf eine
Zeitreise mitnehmen und
bestens unterhalten wer-
den. Das Benefizkonzert der
Musiker, die damals in
Bands wie den „Stolets“
und den „Contikies“ spiel-
ten, beginnt um 20 Uhr,
Einlass ist ab 19 Uhr.

Im Gegensatz zum ver-
gangenen Jahr werden
„Jens and Friends“, die
wieder unterstützt werden
vom Soltauer Jan Leudolph,
der die Anlage zur Verfü-
gung stellt, den kompletten
Abend alleine bestreiten.
Dafür haben sich die loka-
len Musikgrößen Jens Fi-
scher (Contikies – Leadgi-
tarre, Gesang), Hans Thies
(Stolets – Bassgitarre), Karin
Kracke (Stolets und Karen
and the Stolets – Gesang),
Karl-Peter Kracke (Stolets –
Schlagzeug, Gesang), Inge
Hahn (Akkorden, Gesang)
und Reiner Hansen (Gitarre,

Gesang) - Klaus Lenk fehlt
diesmal - im vergangenen
Vierteljahr auf den Auftritt
vorbereitet. Zuletzt traf sich
die Band sogar zweimal die
Woche und probte jeweils
drei bis vier Stunden. „Die
Ansprüche steigen. Wir
wollen noch exakter spie-
len.“ Dabei geht es laut

Jens Fischer und Karl-Peter
Kracke vor allem darum,
dem eigenen Anspruchs-
denken gerecht zu werden,
denn „unser Publikum ist
lieb zu uns“. Und so freuen
sich die Musiker wieder auf
einen „wundervollen
Abend“, der in den vergan-
genen beiden Jahren den

Charakter eines großen
Klassentreffens und einer
Wiedersehensfeier besaß.
Für viele Zuhörer war es ei-
ne Reise zurück in die Zeit
der legendären „Colabäl-
le“, bei denen in den 60ern
zu Hits von den Beatles,
Rolling Stones oder The
Shadows geschwoft wurde.

Das Repertoire von „Jens
and Friends“ umfasst rund
45 Stücke, die die Band bei
dem rund vierstündigen
Konzert spielen wird. Dar-
unter sind auch mehrere
neue Stücke. Gegen Mitter-
nacht wollen die Musiker,
ihre Gäste - im vergange-
nen Jahr kamen etwa 240 -
mit einem ruhigen Überra-
schungsstück verabschie-
den.

Ob es dann im nächsten
Jahr ein Wiedersehen ge-
ben wird, wird frühstens im
Frühjahr 2019 entschieden.
„Auch in diesem Jahr ha-
ben wir uns erst im April
entschieden, noch einmal
ein Konzert zu geben“, so
Jens Fischer.

Karten für die Veranstal-
tung gibt es im Ticket-Cen-
ter der Walsroder Zeitung,
in Dorfmark beim Malerge-
schäft Thies und der Lin-
den-Apotheke. Der Erlös
des Abends wird dem För-
derverein „Strandbad Dorf-
mark“ gespendet. 

Erinnerungen an die legendären
„Colabälle“ werden wieder wach

„Jens and Friends“ lassen beim Benefizkonzert die Musik der 60er-Jahre aufleben

„Jens and Friends“ mit (hinten, von links) Karin Kracke, Karl-
Peter Kracke, Reiner Hansen, Hans Thies, (vorne, von links) Jens
Fischer und Inge Hahn freuen sich auf ihren Auftritt am 10. No-
vember in Dorfmark. Foto: red
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WALSRODE (chi). Am
kommenden Wochenen-
de vom 2. bis 4. Novem-
ber findet auf dem Wals-
roder Schützenplatz am
Bismarckring wieder der
Herbstmarkt statt. Eröff-
net wird der Markt wie
gewohnt durch den Fass-
bieranstich mit 50 Liter
Freibier um 14:30 Uhr im
Festzelt. Für die Kleinen
findet am Freitag, 2. No-
vember, ein Laternenum-
zug statt. Abmarsch ist
um 18:30 Uhr am Walsro-
der Rathaus. Unter Be-
gleitung der Freiwilligen
Feuerwehr Walsrode und
mit musikalischer Beglei-
tung des Spielmannszu-
ges Schneeheide geht es
von dort aus zum Jahr-
markt, wo die Teilnehmer
zahlreiche Überraschun-

gen erwarten.
Neben den kulinari-

schen Köstlichkeiten wie
Schmalzkuchen, Zucker-
watte und Bratwurst gibt
es selbstverständlich
auch wieder diverse
Spielbuden, Losbuden
und Fahrgeschäfte: Der
traditionelle „Musikex-
press“ ist ebenso vertre-
ten wie der „Bee Bob“-
Autoskooter und der „Po-
lyp“, der „Shaker“ und
der „Heroes“. Für die
jüngeren Gäste gibt es
natürlich auch wieder
zahlreiche Kinderkarus-
sells, sodass für gute Un-
terhaltung bei Jung und
Alt gesorgt ist.

Der Markt ist am Frei-
tag, Samstag und Sonn-
tag jeweils von 14 bis 23
Uhr geöffnet.

Zahlreiche Fahrgeschäfte,
Buden und Zuckerwatte

Auch der „Shaker“ ist wieder auf dem Walsroder Herbst-
markt vertreten. Foto: red

SCHWARMSTEDT (tsa/rie).
Christian Biringer, Sozialpä-
dagoge an der KGS
Schwarmstedt, hört, genau
wie seine Kollegin Gabriele
Wolters, bei Elterngesprä-
chen immer wieder die glei-
chen Fragen: „Wie bekom-
me ich es hin, dass die Din-
ge, die man geübt hat, auch
hängen bleiben? Wie kon-
sequent sollte man sein? Ab
wann darf mein Kind ein
Handy haben? Was sollten

wir essen? Wie bekomme
ich es hin, dass er oder sie
die Hausaufgaben macht?
Kurzum: Was kann ich tun,
um mein Kind in der Schule
zu unterstützen?

Zum vierten Mal bietet er
deshalb mit seiner Kollegin
und mit Lehrern aus der
Wilhelm-Röpke-Schule am
Donnerstag, 1. November,
ab 19 Uhr in der Mensa der
KGS einen Informations-
abend für Eltern und ande-

re interessierte Personen an,
bei dem auf diese vielen
Fragen möglichst gute Ant-
worten gegeben werden
sollen. Erstmals werden
auch Schüler aus der Ober-
stufe dabei sein.

Um intensive Gespräche
führen zu können, werden
die Teilnehmer in Gruppen
aufgeteilt, die dann von
Thema zu Thema bzw. von
einem Experten zum ande-
ren „wandern“.

Informationsabend für Eltern

BAD FALLINGBOSTEL.
Die Diabetes-Selbsthil-
fegruppe Fallingbostel
trifft sich am Montag,
29. Oktober, ab 15:30
Uhr in der Gustav-de-
Laval-Straße 2 in Bad
Fallingbostel. Als Refe-
rentin wird die Diabe-
tologin Friederike von
Ahn aus Soltau erwar-
tet. Gäste sind will-
kommen.

Diabetiker
treffen sich

LINDWEDEL. Der Heimatver-
ein Lindwedel plant, am 30.
November einen Weih-
nachtsmarkt zu veranstal-
ten. Alle, die sich an der
Ausgestaltung des Weih-
nachtsmarktes beteiligen
wollen, sind zu einem Tref-
fen am Donnerstag, 1. No-
vember, ab 19 Uhr im Sport-
heim des SV Lindwedel-
Hope eingeladen.

Vorbereitung für
Weihnachtsmarkt

BAD FALLINGBOSTEL. Der
bekannte Parodist Andreas
Neumann ist am Sonntag,
11. November, ab 18:30 Uhr
bei einem „Erlebnis-
Schmaus“ im Potpourri, Se-
bastian-Kneipp-Platz 1, in
Bad Fallingbostel zu Gast.
Beim vierstündigen Dinner
haucht er dem Komiker
Heinz Erhardt neues Leben
ein. Tickets unter der Hot-
line (0180) 6006050, bei al-
len reservix-Vorverkaufs-
stellen oder im Potourri.

Erlebnis-Schmaus
im Potpourri
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Zwei Mal im Jahr wird in
Deutschland und in ganz
Europa über das Thema
Zeitumstellung viel disku-
tiert. Eine Umfrage der Eu-
ropäischen Kommission
wurde im August nach
sechs Wochen Laufzeit mit
Rekordteilnahme beendet.
4,6 Millionen EU-Bürger
haben mitgemacht und ihre
Meinung zum Ausdruck ge-
bracht. Dabei fragen sich
viele, ob das Ergebnis der
Umfrage bindend für die
EU ist? Nein, ist es nicht!
Die EU-Kommission warnt
sogar davor, die Ergebnisse
der Umfrage zu ernst zu
nehmen. Demnach sei sie
nur ein Teil der Bewertung.
Das heißt, die Ergebnisse
der Umfrage fließen auf je-
den Fall in die Entschei-
dung der Europäischen
Kommission mit ein, aber
sie sind nicht bindend. Die
Kommission könnte – sollte
sie sich unter Berücksichti-
gung aller Faktoren für die
Abschaffung der Zeitum-
stellung entscheiden – ei-
nen Vorschlag dazu vorle-
gen. Dieser müsse dann
aber noch von den EU-Staa-
ten sowie dem Europaparla-
ment abgesegnet werden.
Eine große Mehrheit der

Deutschen wünscht sich
nach einer neuen Umfrage
im Auftrag der DAK-Ge-
sundheit die Abschaffung
der Zeitumstellung. 73 Pro-
zent der Befragten sprachen
sich in einer repräsentati-
ven Studie des Forsa-Insti-
tuts gegen das Umstellen
der Uhren im Frühjahr und
Herbst aus. Wie die Umfra-
ge weiter ergab, glauben
jedoch nur 31 Prozent, dass
die Maßnahme in den
nächsten fünf Jahren abge-
schafft wird. Bei der Frage,
ob die Sommer- oder die
Winterzeit beibehalten wer-
den soll, scheiden sich je-
doch die Geister. Was bringt
die Zeitumstellung eigent-
lich? Der wirtschaftliche
Nutzen, den man sich vor
der Einführung davon ver-
sprach, ist kaum vorhanden.
Außerdem klagen viele
über daraus resultierende
gesundheitliche Probleme.
Im Februar dieses Jahres
hat sich auch die EU gegen
die Sommerzeit ausgespro-
chen. Die EU-Kommission
ist nun aufgerufen, die Vor-
und Nachteile der Zeitum-
stellung genauer zu unter-
suchen und die Umstellung
gegebenenfalls abzuschaf-
fen.

Was halten Sie von der Zeitumstellung?

Umfrage der Woche

Ich kann auf die Umstellung
verzichten. Es hat aber seine
Vor- und Nachteile. Man

muss sich wieder umstellen,
das ist zwar lästig, geht

aber relativ schnell. Ande-
rerseits ist es schön, wenn
es lange hell bleibt. Diesen
Sommer war es besonders
schön. Abends ist es länger
hell, dadurch kommt einem
der Tag länger vor. Abge-

stimmt im Internet habe ich
nicht. Es wäre schön, wenn

für die Sommerzeit ent-
schieden würde. Es ist ein
Thema, dass die Mehrheit
bewegt, und wäre eine de-
mokratische Grundsatzent-
scheidung. Daher wäre es
für mich in Ordnung, egal,

wie es ausfällt.

Anke
Stamann

Walsrode

Die Sommerzeit soll so blei-
ben, weil es schön ist, wenn
es abends länger hell bleibt.
Normalerweise verbringen
wir die Hälfte des Jahres an

der Ostsee. Dieses Jahr
krankheitsbedingt leider

weniger. Mich stört die Um-
stellung nicht. Ich schlafe so
oder so meine sechs Stun-
den. Ob durch die Zeitum-
stellung mehr Kosten ent-
stehen, ist auch fraglich.

Die werden oft vorgescho-
ben. Jedes Land sollte

selbst über die Sommerzeit
bestimmen. Da sollte sich
die EU nicht einmischen.

Wir haben nicht mit abge-
stimmt. Auf unsere Stimme
kommt es nicht an. Da gibt

es wichtigere Sachen.

Christel und Terry
Whitbread

Ahlden

Es ist anstrengend für den
Körper und für Eltern mit Kin-
dern eine Belastung. Wir ha-
ben auch abgestimmt, ob
die Zeitumstellung abge-

schafft wird oder nicht. Wir
haben uns dafür entschie-
den. Die Zeit sollte jetzt
komplett einheitlich und

EU-weit geregelt werden.
Aber wie man sieht, hat sich
noch nichts getan. Es sollte

das letzte Mal sein, dass
umgestellt wird. Schauen
wir mal. Wir haben für die

Sommerzeit gestimmt. Es ist
angenehm, wenn es abends
länger hell ist. Im Grunde

ändert sich nichts. Es ist nur
für die Kinder schwer, weil

sie immer zu einer
bestimmten Zeit ins Bett

gehen.

Jens
Knaub
WalsrodeIch finde, es dauert immer so

lange, bis so etwas entschie-
den wird. Es sollte europaweit
geregelt werden. Die Som-

merzeit soll so bleiben,
dann ist es abends eine

Stunde länger hell und mor-
gens ist es eh´ nicht

schlimm, wenn man im
Dunkeln aufstehen muss.
Als Rentner habe ich kein

Problem mit der Zeitumstel-
lung, aber es wäre schön,

wenn die Zeit so bleibt und
nicht mehr umgestellt wird.
Tiere in der Landwirtschaft
haben auch Probleme mit

der Umstellung. Daher wäre
es für alle besser, wenn es
so bleibt. Die Mehrheit ist
für die Sommerzeit. Dieser

Sommer war einfach
wunderbar!

Horst
Dumke

Bad Fallingbostel
Es kann alles so bleiben, wie
es ist. Die Zeitumstellung

stört uns gar nicht. Durch die
tägliche Arbeit und den All-
tag geht es meistens in eins
über. Wir haben auch Tiere
zu Hause, die bei Wind und
Wetter raus müssen, sowie
vier Pferde, Haus und Hof.
Da fällt immer Arbeit an,
und die Tochter muss zur
Schule. Wir würden dafür
stimmen, dass es europa-

weit geregelt wird. Das wä-
re wünschenswert. Ich wür-
de die Sommerzeit so bei-
behalten und der Wechsel
kann wegfallen. Freunde
und Bekannte sagen das

Gleiche. Die Entscheidun-
gen „von oben“ sind immer

so zäh!

Sandra
Geirschewski-Krause

Hodenhagen

Ich wäre für die „normale
Sommerzeit“, nicht für die
Umstellung, und würde es
dann so belassen, wie es ist.
Es ist einfach unnötig und
verursacht immer unnötige
Kosten. Es wäre gut, wenn

die Zeit von der EU einheit-
lich geregelt werden würde.
Ich habe nach der Zeitum-

stellung immer nur kurzfris-
tig morgens Schwierigkei-
ten. Natürlich habe ich den
Jahrhundertsommer genos-
sen. So einen hatten wir nur
1959. Es ist lange schön hell

gewesen. Der Mensch
braucht das Licht. Ich war

mal im Winter oben im Eis-
meer und konnte das Nord-
licht bewundern. Da gibt es
nur ein kleines Zeitfenster,

in dem es hell ist.

Helmut
Brase

Walsrode

Steinbock (22.12. - 20.1.)
Neue Kontakte und Beziehungen können in dieser Woche Ihr Leben auf den Kopf
stellen. Aber auch für liierte Paare kann sich einiges ändern, vorausgesetzt, Sie re-

den mit Ihrem Partner über heikle und noch nicht geklärte Themen. Achten Sie jedoch dar-
auf, dass Sie die Vergangenheit ruhen lassen und nicht zu emotional reagieren. Richten Sie
Ihren Blick lieber auf die Zukunft und haben Sie Vertrauen.

Wassermann (21.1. - 19. 2.)
Diese Woche bietet Ihnen beste Voraussetzungen für eine gute Stimmung. Sie
sind besonders feinfühlig und spüren die Unstimmigkeiten, die um Sie herum pas-

sieren. Da Sie selbst ein entspanntes Klima verbreiten, begegnen Ihnen andere Menschen
auch mit Wohlwollen. Aber auch, wenn Sie auf die Anliegen der anderen eingehen, sollten
Sie Ihre eigenen Bedürfnisse klar zum Ausdruck bringen.

Fische (20. 2. - 20. 3.)
Obwohl diese Woche recht erfolgreich werden kann, sollten Sie sich nicht zu
Entscheidungen drängen lassen, sondern, wenn erforderlich, um etwas

Bedenkzeit bitten. Sonst kann es zur Folge haben, dass Sie sich zu viel vornehmen und da-
durch unpräzise agieren. Konzentrieren Sie sich besser auf ein oder zwei Projekte und brin-
gen Sie diese zum Abschluss. Manchmal ist weniger mehr!

Widder (21. 3. - 20. 4.)
Sie neigen dazu, sich voller Begeisterung auf ein Vorhaben einzulassen. Achten
Sie jedoch darauf, dass Sie das richtige Maß finden, dann könnte es ein großer

Erfolg werden. Durch Ihren Realitätssinn können Sie auch im finanziellen Bereich mit ei-
nem Gewinn rechnen. Sie sollten nur noch etwas an Ihrer Durchsetzungskraft arbeiten,
dann könnte alles wie am Schnürchen laufen.

Stier (21. 4. - 20. 5.)
In letzter Zeit scheint sich einiges gegen Sie querzustellen, wodurch Ihre
Stimmung leicht gereizt ist und Sie sich persönlich schnell angegriffen fühlen. Um

aufgestauten Ärger abzubauen, kann Sport ein geeignetes Ventil sein. Vielleicht finden Sie
sogar Spaß an einem Meditationskurs, um den Geist für neue Aufgaben wieder frei zu be-
kommen und dadurch wieder leistungsfähiger zu werden.

Zwillinge (21. 5. - 21. 6.)
Ein dickes Lob von Ihrem Chef wird jetzt nicht mehr lange auf sich warten lassen,
denn Sie haben gute Arbeit geleistet und überzeugende Ideen geliefert. Treten Sie

künftig ruhig selbstbewusster auf und zeigen Sie keine falsche Bescheidenheit und
Zurückhaltung. Falls die Gehaltsfrage demnächst zur Sprache kommt, sollten gut durch-
dacht argumentieren aber keine überzogenen Erwartungen haben.

Krebs (22. 6. - 22. 7.)
Um sich richtig wohlzufühlen, ist eine schöne Umgebung die beste
Voraussetzung. Zögern Sie nicht, von Ihren kreativen Fähigkeiten Gebrauch zu

machen. Eine neue Deko oder ein paar Pflanzen – und es geht Ihnen gleich besser. Nehmen
Sie sich auch Zeit, um schöne Musik zu hören, in Ruhe ein Buch zu lesen oder einfach Ihrer
Lieblingsbeschäftigung nachzugehen. Das lässt die Stimmung steigen.

Löwe (23. 7. - 23. 8.)
Ihr Nervenkostüm ist im Moment nicht sehr stabil. Schuld daran könnten Ihre vie-
len Verpflichtungen sein, die Sie sich aber zum Teil selbst zuzuschreiben haben.

Sorgen Sie deshalb für möglichst regelmäßige Entspannung, damit Sie gründlich abschal-
ten und sich regenerieren können. Manchmal kann auch ein spontaner Wochenendurlaub
wie ein Wunder wirken. Überlegen Sie nicht lange!

Jungfrau (24. 8. - 23. 9.)
Wenn es jetzt beruflich nicht nach Ihren Wünschen geht, ist es kein Grund, die
Hände in den Schoß zu legen. Insbesondere, wenn Entscheidungen getroffen

werden müssen, können Sie Ihre Kompetenz und Ihren Einfallsreichtum zeigen und damit
Pluspunkte sammeln. Werden Sie jedoch nicht ungeduldig, lassen Sie lieber die Zeit für
sich arbeiten. Erfolge wollen von langer Hand vorbereitet werden.

Waage (24. 9. - 23.10.)
Ihrer Umwelt treten Sie jetzt mit gestärktem Selbstbewusstsein entgegen und
packen die Herausforderungen des Lebens tatkräftig an. Dabei bleiben Sie stets

guter Dinge und fühlen sich aktiv und lebendig. Nutzen Sie diese Energie, um einige Dinge
selbst in die Hand zu nehmen und sich nicht mehr so sehr von anderen beeinflussen zu las-
sen. Sie werden für alles einen Weg finden.

Skorpion (24.10. - 22.11.)
Etwas mehr Sport könnte sich als gute Antistressmaßnahme erweisen und zu-
sätzlich einige Kilos, die sich nach und nach angesammelt haben, zum Schmelzen

bringen. Beachten Sie dabei aber auch immer den Spaßfaktor – er ist ein Schlüssel zu mehr
Wohlbefinden. Achten Sie insbesondere auf die Signale Ihres Körpers, dann wissen Sie,
wann Sie Pausen einlegen oder sich auspowern müssen. 

Schütze (23.11. - 21.12.)
Was Sie tun, ist wohlüberlegt. In Gesprächen, insbesondere, wenn es um
Vertragsabschlüsse geht, wirken Sie überzeugend und in Diskussionen vertreten

Sie eine ausgeprägte Meinung. Das bietet Ihnen eine gute Basis für Ihr Vorhaben. Mit Ihrer
Begeisterung gelingt es Ihnen, andere von Ihren Ansichten zu überzeugen. Dadurch
wächst auch Ihr Bewusstsein für die persönliche Lebensgestaltung.

Horoskope vom 29. 10. – 4. 11. 2018

























WALSRODE. Eine „Riesen-
Gaudi“ war die erste „Wals-
roder Wiesn“ auf dem
Schützenplatz am Bis-
marckring am vergangenen
Wochenende. Die Organisa-
toren Stephan Cordes und
Markus Wiebe hatten nichts
dem Zufall überlassen und
jedes Detail genau durch-
dacht. Mit Erfolg: 1300 Gäs-
te - zumeist in Lederhosen
und Dindl - feierten bis in
die Morgenstunden, san-
gen, tanzten und schunkel-
ten zusammen.

Mit Titeln von „We Will

Rock You“ bis „Atemlos“
sorgte die bayrische Band
„Kzwoa“ für eine ausgelas-
sene Stimmung, von der
sich ausnahmslos alle Besu-
cher anstecken ließen. Ver-
schnaufpausen vom Tanzen
und Schunkeln fanden die
Gäste an der Bar, an der
Schießbude oder an einer
Würstchen- sowie Süßigkei-
tenbude.

Die Veranstaltung hatte
mit einem zünftig bayri-
schen Menü mit warmem
Kartoffelsalat, Würstchen,
Sauerkraut und Laugenge-

bäck begonnen, ehe Wals-
rodes Bürgermeisterin Hel-
ma Spöring mit dem Fass-
anstich das Fest offiziell er-
öffnete. „Ich freue mich
über die ,Walsroder Wiesn‘
und hoffe auf eine Wieder-
holung im nächsten Jahr“,
so Helma Spöring.

Da auch die Veranstalter,
vor allem dank der rei-
bungslosen Planung mit der
Stadt, ein positives Fazit zo-
gen, sollte einer Neuauflage
im kommenden Jahr auch
sicherlich nichts entgegen-
stehen.

Premiere der ersten „Walsroder Wiesn“ war eine „Riesen-Gaudi“ für alle Teilnehmer

Prall gefüllt war das Festzelt bei der „Walsroder Wiesn“. 1300 Gäste feierten bei ausgelassener
Stimmung bis in die frühen Morgenstunden. Foto: ah

BRUNSBROCK. Der Work-
shop „Naturkosmetik“, den
die beiden Heilpflanzenex-
pertinnen und begeisterte
Creme-Rührerinnen Susan-
ne Zweibrück und Dagmar
Kräft am Sonnabend, 10.
November, im Müllerhaus
veranstalten, eignet sich für
alle, die gerne einen gan-
zen Tag mit dem Thema
selbst hergestellte Natur-
kosmetik verbringen möch-
ten. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. Die Teil-
nehmer erfahren Grundle-

gendes zu natürlicher Haut-
pflege, Rohstoffen und er-
lernen Techniken, um eige-
ne Hautpflege herzustellen
(Peeling, Körperlotion- und
creme sowie Haarpflege).
Ein Körper-Peeling, eine
Lotion, Body Mousse und
ein Duschgel für Körper
und Haare werden herge-
stellt.

Anmeldungen bei Susan-
ne Zweibrück, Telefon
(04237) 510; Anmeldefor-
mular unter www.rundum-
duefte.de.

Workshop „Naturkosmetik“
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WALSRODE (kmö/rie). Am
30. Oktober jährt sich der
Weltspartag zum 94. Mal.
Auch in den Filialen der
Volksbank Lüneburger Hei-
de eG wird dann wieder an
jeder Spardose solange ge-
rüttelt, bis der letzte Cent in
der Zählmaschine liegt.

Auch wenn immer mehr
Bankgeschäfte online erle-
digt werden, am Weltspar-
tag werden sich vor allem
junge Kunden wieder auf
den Weg in die Banken vor
Ort machen. Darunter größ-
tenteils Kinder, die sich
über die kleinen Geschenke
freuen, die sie als Beloh-
nung für ihr fleißiges Spa-
ren erhalten. „Unser Motto

in diesem Jahr lautet regen-
bogenbunt und jede Filiale
war aufgerufen, dieses kre-
ativ umzusetzen“, sagt Bir-
git Broocks, Volksbank-Fili-
alleiterin in Walsrode. Und
weiter: „Wir hoffen, dass es
unseren kleinen Kunden
gefällt und freuen uns auf
viele Besucher.“

Über Facebook veranstal-
tet die Genossenschafts-
bank außerdem ein Ge-
winnspiel. „Auch hier ha-
ben wir das Motto aufge-
griffen, und es gibt einen
regenbogenbunten Haupt-
gewinn“, so Birgit Broocks
weiter.

Cord Kraul, Regionaldi-
rektor für den Bereich Wals-

rode, hält den Weltspartag
immer noch für zeitgemäß:
„Sobald Kinder regelmäßig
Taschengeld bekommen,
sollten sie lernen, einen Teil
davon zu sparen. Der damit
verbundene Konsumver-
zicht ist eine wichtige Kom-
petenz. So lernen sie, sich
ein finanzielles Polster auf-
zubauen, um sich dann ei-
nen größeren Wunsch zu er-
füllen.“

Birgit Broocks sagt dazu:
„Wir bieten unseren jungen
Kunden ein kostenfreies Ta-
schengeldkonto an. Hier
können sie selbstständig
Geld einzahlen und abhe-
ben.“ Die maximale Höhe
der Beträge können die El-

tern bei der Eröffnung des
Kontos festlegen. „Wenn
die Eltern Geldgeschenke
anlegen und regelmäßig für
ihr Kind sparen möchten,
kann das Taschengeldkonto
mit einem Rücklagenkonto
kombiniert werden, das wir
ebenfalls für junge Kunden
anbieten.“

Ihr Taschengeld geben
jüngere Kinder laut einer
Studie des Deutschen Ju-
gendinstituts größtenteils
für Spielsachen, Zeitschrif-
ten, Süßigkeiten und Fast
Food aus. Ab dem Teen-
ageralter kommen Ausga-
ben für Unternehmungen
und für das Handy dazu.
Ein Teil wird auch gespart.

Geschenke warten auf die kleinen Sparer

Jeder Mensch  hat  e tw as, das ihn  an t re ib t .

Wir machen den Weg frei.

w w w.vblh .de/w eltspart ag

Weltspart ag
am 30. Oktober 2018

Wir fre uen  

      un s  a u f e in e n  

    fa rb e n fro h e n  

   Tag !

Anzeige

Wenn eines sicher ist,
dann die Abfolge der
Jahreszeiten und die Tat-
sache, dass der Herbst
die Bäume entblättert.
Das ist quasi in Stein ge-
meißelt. Das hat man in
den fast vierzig Jahren,
die man mittlerweile mit
der stattlichen Eiche im
Garten lebt, wirklich gut
verinnerlicht. Immer so
ab Anfang
Oktober ist
an Lange-
weile nicht
mehr zu denken. Man
könnte eigentlich gleich
neben dem Baum stehen
bleiben und die Blätter
einsammeln, die da se-
kündlich auf den Rasen
rieseln. Weil das unpro-
duktiv wäre, wartet man
immer ein paar Täglein
und hofft, dass es keinen
Sturm gibt, der die Blät-
ter zu den Nachbarn
weht. Die haben den
Baum sowieso schon auf
dem Kieker. Dabei hält er
sich an Grenzabstände
und ist der letzte seiner
Art im Umkreis von ei-
nem halben Kilometer.
Früher war hier mal dich-
ter Wald. Viele Laubbäu-
me sorgten für Sauerstoff,
waren Lebensraum für
Kleintiere und Vögel aller
Art und hielten den

Grundwasserspiegel.
Jetzt steht die Eiche völ-
lig allein, trotzt trockenen
Sommern und stürmi-
schem Herbst. Produziert
Laub, Eicheln, Sauerstoff
und Brennholz und spen-
det in heißen Sommern
Schatten. Ab und zu be-
kommt der Baum einen
frischen Schnitt, um in
Form zu bleiben und um

die Stabilität
zu gewähr-
leisten. An-
sonsten darf

er sein, wie er ist und
wachsen, wie er möchte.
Auf ihm sind die Kinder
geklettert und jetzt hält
er zuverlässig die Schau-
kel für die Enkel. Noch
einmal knapp hundert
Jahre wird das so wohl
nicht weitergehen. Aber
so lange man den Laub-
besen noch halten, die
Tüten ins Auto wuchten
und zur Kompostanlage
fahren kann, bleibt der
Baum. Er war zuerst da.
Vor allen anderen. Er hat
seine Daseinsberechti-
gung. Dennoch: Tendenz
fallend! Das ist so sicher
wie der Herbst und seine
Folgen für das Blätterauf-
kommen und damit für
die Freizeitgestaltung der
Baumhalter.

Ulla Kanning

Randerscheinung

Tendenz: Fallend

VERDEN (apä/chi). Unter
dem Motto „The Beatles
live again“ bringen „The
Beatbox“ die Stadthalle
Verden am Mittwoch, 14.
November, ab 20 Uhr zum
Beben. „The Beatbox“ sind
vier italienische Ausnahme-
musiker, die seit vielen Jah-
ren weltweit die Fans be-
geistern. Ihre Show ist viel
mehr als nur ein gewöhnli-
ches Tribut: Durch authenti-
sche Instrumentierung und
original designte Kostüme
lassen sie die Beatles mit
Energie und Charme für
gute zwei Stunden auferste-
hen. Die Zuschauer haben
die Gelegenheit, mit „The
Beatbox“ einen Abend vol-
ler Erinnerungen an die
Swinging 60’s, die verrück-
ten 70’s und die Fab Four
aus Liverpool zu verbrin-
gen.

Tickets sind erhältlich in
der Stadthalle und der Tou-

rist-Information Verden und
an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen sowie versand-

kostenfrei unter Telefon
(0365) 5481830 oder im In-
ternet unter www.thebeat-

box.de. Informationen über
Reset Produktion, Telefon
(0365) 54818321.

Die Legende einmal live erleben
„The Beatbox“ bringen als Beatles-Tribute-Band die Stadthalle Verden zum Beben

„The Beatbox“ lassen die Swinging 60‘s und 70‘s mit ihrer Tribute-Show an die legendären „Bea-
tles“ wieder aufleben. Foto: The Beatbox

WALSRODE (chi). Am ver-
gangenen Dienstag freute
sich Claudia Fritz, Ausga-
bestellenleiterin der Tierta-
fel Walsrode in Bomlitz,
über eine Spende für ihren
Verein: Neben dem Pfand-
annahme-Automaten im
Walsroder Kaufland hat sie
eine Box aufgestellt, in die
man seine Pfand-Bons zu-
gunsten der Tiertafel spen-
den kann. Insgesamt sind in
den vergangenen Wochen
Bons im Wert von 220 Euro

zusammengekommen. Die-
se Summe stockte Dennis
Hörnecke, Hausleiter im
Kaufland Walsrode, um
Sachspenden im Wert von
100 Euro auf.

Ebenfalls über eine Fut-
termittelspende im Wert
von 150 Euro freuten sich
Carsten Wilkens, 1. Vorsit-
zender vom Gnadenhof
„Zwergenland“ bei Wittorf,
sowie die 2. Vorsitzende des
Vereins, Jessica Hunte-
mann.

Futterspenden übergeben

Hausleiter Dennis Hörnecke (Mitte) bei der Übergabe der Fut-
terspenden im Kaufland Walsrode an Claudia Fritz (links) sowie
Carsten Wilkens und Jessica Huntemann (von rechts). Foto: chi

DÜSHORN. Am kommenden
Sonnabend, 3. November,
findet im Gasthaus „Zur
Trompete“ in Düshorn eine
Party unter dem Motto

„Disco Disco“ statt. Ab 20
Uhr legt DJ Schmidti alte
und neue Disco-Hits auf. Ti-
ckets gibt es an der Abend-
kasse.

Disco-Time in Düshorn

WALSRODE (asc/rie). Die
ungewöhnliche Filmpremie-
re, die die SoVD Walsrode
und SoVD Bomlitz-Benefeld
zusammen im Walsroder
Capitol-Theater veranstaltet
haben, lockte viele interes-
sierte Kinogäste an. Diese
erlebten mit dem Film „All
inclusive“ von Regisseur Ei-
ke Besuden auf angenehme
und humorvolle Weise ge-
lebte Inklusion, den Men-
schen mit und ohne Behin-
derung gemeinsam produ-
ziert haben. Mit bekannten
Schauspielern wie Doris
Kunstmann und Dominique
Horwitz wurde das Publi-

kum auf angenehme Weise
unterhalten, aber auch zum
Nachdenken angeregt.

In dem Filminhalt ging es
um die Frage: Kann und
will ein junger Mann mit
Behinderung den Hotelbe-
trieb seiner plötzlich ver-
storbenen Mutter weiter-
führen?

Im Anschluss der knapp
einstündigen Präsentation
berichteten Regisseur Eike
Besuden sowie die Darstel-
ler Kevin Alamsyah und
Frank Grabski auf char-
mante Art und mit entwaff-
nender Ehrlichkeit über die
Entstehung des Films, die

Zusammenarbeit mit den
prominenten Schauspielern
und Berührungsängsten am
Set.

Enttäuscht zeigten sich
die drei, dass das Filmpro-
jekt von den Fernsehanstal-
ten nicht ausgestrahlt wird.
Gerade in diesem Film wer-
de gezeigt, wie Inklusion
gelebt werden kann.

Die Künstler würden ger-
ne wieder mit der Filmdo-
kumentation „Weserlust
Hotel“ nach Walsrode kom-
men, in dem den Zuschau-
ern ein Einblick zur Entste-
hung des Films „All inclusi-
ve“ gewährt wird. 

Filmpremiere mit den Darstellern

Regisseur Eike Besuden mit den Darstellern Kevin Alamsyah
und Frank Grabski (von links). Foto: red

RODEWALD. Der „Sing
& Fun“-Chor aus Rode-
wald sucht eine neue
Leiterin oder einen
neuen Leiter. Der Chor
besteht seit 22 Jahren
und setzt sich derzeit
aus 28 Sängerinnen
und Sängern mit den
Stimmen Sopran, Alt,
Tenor und Bass im Al-
ter zwischen 35 und 70
Jahren zusammen. Ge-
sungen werden über-
wiegend Rock, Pop,
Musicals, Charts und
vieles mehr. Geübt
wird immer mittwochs
von 20 bis 21:30 Uhr im
Binderhaus in Rode-
wald. Infos bei Corne-
lia Grau, Ruf (05071)
511733 oder Martin
Förster, (05074) 1376).

Chorleiter
gesucht

WALSRODE. Der Onkologi-
sche Arbeitskreis Walsrode
lädt zur Adventsfeier am
Freitag, 30. November, ab

15 Uhr ins Heidemuseum
ein. Betroffene, deren An-
gehörige und Mitglieder
sind willkommen, gerne

auch mit Tortenspenden.
Anmeldungen unter Telefon
(05161) 72990 (werktags
von 9 bis 12 Uhr).

Adventsfeier beim Onkologischen Arbeitskreis
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Mit steigendem Lebens-
alter kommt es zu einem
vor allem inaktivitätsbe-
dingten Rückgang des
motorischen Leistungsni-
veaus. Da Gesundheit
eng mit physischen Ge-
gebenheiten verbunden
ist, besteht die Gefahr zu-
nehmender gesundheitli-
cher Beeinträchtigungen.
Irgendwann sind damit
Abstriche am bisher ge-
wohnten Lebensstil vor-
zunehmen. Müssen Sie
das schicksalhaft hinneh-
men?
Obwohl es sich nicht ver-
hindern lässt, dass sich
organische Leistungspo-
tenzen im Alterungspro-
zess langsam zurückbil-
den, verfügt der Organis-
mus doch noch bis ins ho-
he Alter über ausrei-
chend Möglichkeiten des
Leistungserhaltens und
sogar der Leistungsstei-
gerung. Durch regelmäßi-
ge körperliche Aktivitä-
ten, beziehungsweise be-
vorzugt gezielte sportli-
che Belastung mit einer
gewissen Mindestintensi-
tät und -dauer, können
zurückgehende Tenden-
zen entscheidend ge-

hemmt werden. Für den
angestrebten Erhalt des
physischen Leistungsni-
veaus sind insbesondere
aerobe Ausdauerbean-
spruchungen und Mus-
kelfunktionsübungen we-
sentlich. Der gesundheit-
liche Nutzen des regel-
mäßigen Krafttrainings
besteht für Sie neben po-
sitiven Wirkungen auf Ihr
Herzkreislauf- sowie
Stoffwechselsystem vor
allem in der Erhöhung Ih-
rer Knochendichte (Vor-
beugung/Hemmung ei-
ner Osteoporose), günsti-
geren Blut- und Körper-
fettwerten, möglichen
Schmerzlinderung, im
Ausgleich muskulärer
Dysbalancen sowie in der
Vorbeugung von Schä-
den Ihres Stütz- und Be-
wegungsapparates (ins-
besondere Sturzprophyla-
xe).

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Fit auch im
hohen Alter!

WALSRODE (sup/rie). Zu
den weniger bekannten,
aber umso gefährlicheren
Volkskrankheiten gehört
die Lungenkrankheit
COPD. Die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO)
geht davon aus, dass diese
chronisch-obstruktive
Atemwegserkrankung bis
zum Jahr 2050 weltweit die
vierthäufigste Todesursache
sein wird – nach der koro-
naren Herzerkrankung,
dem Schlaganfall sowie
HIV/AIDS. Auch wenn eine
Heilung von COPD bislang
nicht möglich ist, so hat es
in den vergangenen Jahren
doch eine Reihe medizini-
scher Fortschritte gegeben,
um die Lebensqualität der
Betroffenen zu stabilisieren
bzw. zu verbessern. Eine
medikamentöse Behand-
lung über Inhalationssyste-
me kann dadurch heute ge-
nau auf das jeweilige Stadi-
um des Krankheitsverlaufs
angepasst werden.

Diese individuellen The-
rapie-Lösungen, die eine
konsequente Diagnostik
durch den Facharzt erfor-
dern, sind umso wichtiger,
als COPD eine so genannte
Systemerkrankung ist. Das
bedeutet, dass es über die
Probleme mit der Lunge hi-
naus meistens zu einer Aus-

weitung der körperlichen
Beeinträchtigungen kommt.
Die eingeschränkten Atem-
wegsfunktionen sowie die
für das Krankheitsbild typi-
schen Entzündungsreaktio-
nen in den Bronchien sind

nämlich auch Risikofakto-
ren für eine Reihe von Be-
gleiterkrankungen mit wei-
teren belastenden Sympto-
men. Dazu zählen zum Bei-
spiel Herz-Kreislauf-Er-
krankungen, Veränderun-

gen der Muskelmasse und
Knochendichte, Diabetes,
Osteoporose, Harninkonti-
nenz, Gewichtsverlust so-
wie nicht zuletzt schwere
Angststörungen und De-
pressionen.

Rund 80 Prozent der
COPD-Patienten leiden an
mindestens einer dieser zu-
sätzlich behandlungsbe-
dürftigen Krankheiten. Im
höheren Alter wird die Le-
bensqualität der Betroffe-
nen oft sogar von drei oder
mehr Begleiterkrankungen
belastet. Nicht zuletzt diese
Auswirkungen der COPD
als Systemerkrankung spre-
chen für einen medikamen-
tösen Therapieansatz, der
neben bronchienerweitern-
den auch anti-entzündliche
Wirkstoffe umfasst. Eine
Fixkombination (Trimbow)
mit drei maßgeblichen
Substanzen für diese Medi-
kamentation kann heute
über einen einzigen Inhala-
tor eingenommen werden.
Für ohnehin mehrfach ge-
schwächte Patienten mit
schwerem Krankheitsbild
erleichtert diese Kombinati-
on den Schutz vor den ge-
fürchteten Exazerbationen,
also akuten Krankheits-
schüben mit oft über meh-
rere Tage erhöhter Atem-
not.

Nicht nur Lungenfunktionen beeinträchtigt
Volkskrankheit COPD ist eine Systemerkrankung, die zu weiteren Belastungen führen kann

Die Krankheit COPD bringt nicht nur Probleme mit der Lunge
mit sich, sondern kann auch zu weiteren körperlichen Beein-
trächtigungen führen. Foto: Fotolia / psdesign1 (No. 6070)

Die Trainer der Jugendabteilung
der FSG Heidmark freuten sich
kürzlich über neue Polo-Shirts, die
ihnen von Susanne und Jan zum
Berge vom Restaurant „Utspann“

aus Bad Fallingbostel überreicht
wurden. Jugendleiter Oliver Gärt-
ner bedankte sich für die Unterstüt-
zung mit einem Blumenstrauß und
einem kleinen Präsent bei dem

Ehepaar. Die Jugendabteilung
sucht noch Verstärkung im Trainer-
team. Interessenten können sich
bei Oliver Gärtner, Telefon (0171)
1701185, melden. red

Neue Trikots für die Trainer der JugendabteilungDer Schützenverein Ottingen von
1914 gründete zu Beginn dieses
Jahres eine Juniorengruppe. Diese
trifft sich regelmäßig mittwochs ab
17:30 Uhr im Schützenhaus. Ge-
schossen wird mit einem neu be-
schafften Lichtpunktgewehr und

gemeinsam gespielt wird auf dem
gegenüberliegenden Spielplatz.
Dank einer großzügigen Spende
des GTÜ-Teams Willing & Koch aus
Walsrode treten jetzt alle Mädchen
und Jungen in einheitlichen Polo-
Shirts auf. Die Shirts tragen vorne

das Logo des Dienstleisters für
PKW-Hauptuntersuchungen und
auf der Rückseite das der Ottinger
Schützenjunioren. In einer gemein-
samen Feierstunde wurden kürzlich
die Polo-Shirts an die Kinder über-
geben. red

Neue Polo-Shirts für Ottinger Schützenjunioren

WALSRODE (lkl/chi). Seit
Kurzem bietet der TV Jahn
Walsrode am Mittwoch ein
neues Angebot: Für die Stil-
richtung Shotokan-Karate
konnte als Trainer Heinz
Schablowski (2. DAN) aus
Visselhövede gewonnen
werden. Dieser betont, dass
Shotokan-Karate kein
Kampfsport, sondern eine
japanische Kampfkunst ist.

Zunächst startet mitt-
wochs um 20 Uhr ein An-
fängerkurs für Erwachsene
ab 18 Jahren in der Sport-
halle der Brüggemannschu-
le in Walsrode, Brügge-

mannstraße 8. Nach Bedarf
wird das Angebot auf ande-
re Altersgruppen erweitert.
Mit Shotokan-Karate wer-
den Konzentration, Koordi-
nation und Kondition, sowie
Kraft und Beweglichkeit ge-
fördert. Wichtiger Bestand-
teil des Trainings ist die
Selbstverteidigung. Infor-
mationen gibt es per E-Mail
bei: lothar.klein@tvjahn-
walsrode.de, bei
heinz.schablowski@tvjahn-
walsrode.de sowie in der
Geschäftsstelle des TV Jahn
Walsrode, unter: in-
fo@tvjahn-walsrode.de.

TV Jahn Walsrode bietet
jetzt auch Shotokan-Karate

Mit mehr als 150 Zuschauern war das
siebte „Orientalische Tanzfest“ im
Steimbker „Hotel zur Post“ erneut ein
voller Erfolg. Die etwa 30 Tänzerin-
nen begeisterten das Publikum mit
ihren klassischen sowie modernen

Tänzen und gaben bei der fast drei-
stündigen Veranstaltung einen klei-
nen Einblick in die Vielfalt des orien-
talischen Tanzes. Von klassisch orien-
talischen Tänzen, Stocktanz, Schleier
bis zum Spanischen Fächertanz wur-

de einiges geboten. Die Zuschauer
sparten nicht mit Applaus. Auch beim
nächsten Tanzfest 2019, wollen die
Tänzerinnen wieder mit neuen Cho-
reographien begeistern.

Foto: Espagné

„Orientalisches Tanzfest“ begeistert das Publikum wieder

WALSRODE. Die Volkshoch-
schule Walsrode (VHS) ver-
anstaltet am Sonntag, 4.
November, von 11:45 bis
18:15 Uhr in ihrer VHS-Ge-
schäftsstelle, Kirchplatz 1,
ein Seminar mit Prof. Dr.
Peter Moritz zum Thema
„Wege zum Glück“. Der
Referent möchte sich dem
Thema Glück philosophisch
nähern. Das Seminar richtet
sich besonders an Teilneh-
mende, die bislang noch
keine oder erst wenig Be-
rührung mit der Philosophie
hatten. Ein spannender phi-
losophischer Filmbeitrag
mit Wilhelm Schmid zum
Thema Glück rundet die
Einführung ab. Anmeldun-
gen und Informationen in
der VHS Walsrode, Tel.
(05161) 948880 und E-Mail
info@vhs-heidekreis.de.

VHS-Kurs „Wege
zum Glück“
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29.
2. FEBRUAR 19
15:30 UND 20:00 UHR

Walsrode: 
Ticket Center 

Schwarmstedt: 
Kaufhaus GNH

Bad Fallingbostel:
Tourist-Information 

TICKETS 

HEINRICH KEMNER-HALLE
WALSRODE-KRELINGEN

www.sportgala-walsrode.de

Dorfmark:
Dorfmark Touristik

Soltau:
Soltau-Touristik

Heidekreis:
Volksbank Lüneburger Heide
(Filialen des Heidekreises)

Anzeige

WALSRODE (jf/rie). Im Hei-
demuseum fanden kürzlich
Ehrungen für langjährige
Mitgliedschaften in den
Freiwilligen Feuerwehren
der Stadt Walsrode statt.
Neben dem Kreisbrand-
meister Thomas Ruß, dem
Abschnittsleiter Richard
Meyer, dessen Stellvertreter
Gerold Bergmann, dem
Stadtbrandmeister Volker
Langrehr, dessen Stellver-
treter Michael Schlüter so-
wie den zuständigen Orts-
brandmeistern waren auch
der Landrat Manfred Oster-
mann und die Bürgermeis-
terin Helma Spöring er-

schienen, um diese beson-
dere Leistung zu würdigen.

Bei der Eröffnung machte
diese deutlich, dass die An-
wesenden für ganz beson-
dere Verdienste für die All-
gemeinheit geehrt werden
und dies passend zum An-
lass im historischen Heide-
museum. Die Feuerwehr
und damit auch ihre Mit-
glieder hätten in der Bevöl-
kerung ein hohes Ansehen
und erfüllten eine wichtige
Aufgabe. Es vergeht fast
kein Tag, so Spöring, an
dem nicht über Einsätze
und Aktivitäten in den Zei-
tungen berichtet wird. Der

Rat und die Verwaltung sei-
en sich der Wichtigkeit der
Feuerwehren bewusst, da-
her wurde auch ein Feuer-
wehrbedarfsplan erstellt.

Landrat Manfred Oster-
mann dankte allen 56 Jubi-
laren für die geleistete Ar-
beit in den vergangenen 25
bis 70 Jahren und machte
deutlich, dass die Feuer-
wehren im Heidekreis gut
aufgestellt seien. Das wurde
kürzlich wieder bestätigt,
als die Feuerwehrbereit-
schaften nach Meppen aus-
gerückt waren, um dort
beim Moorbrand zu helfen.
Stadtbrandmeister Volker

Langrehr würdigte eben-
falls die langjährigen eh-
renamtlichen Dienste am
Nächsten, was keine Selbst-
verständlichkeit sei. Beson-
ders freute er sich darüber,
dass sogar Ehrungen für 70
Jahre Mitgliedschaft ausge-
sprochen wurden.

Verleihung des Nieder-
sächsischen Ehrenzeichens
für langjährige Dienste im
Feuerlöschwesen: 50 Jahre:
Heinz-Dieter Behme (Groß
Eilstorf), Werner Homann
(Groß Eilstorf); 40 Jahre:
Siegmund Marquart (Alten-
boitzen), Henning Röttjer
(Altenboitzen), Holger Dop-
mann (Düshorn), Klaus
Meyer (Hamwiede), Edgar
Schaardt (Hamwiede),
Claus-Jürgen Oelfke (Holli-
ge), Uwe Oswald (Hollige),
Frank Bergmann (Honer-
dingen), Stefan Bruns (Ho-
nerdingen), Harald Bruß
(Honerdingen), Dieter Gro-
be (Idsingen-Sieverdingen),

Cord-Heinrich Holze (Idsin-
gen-Sieverdingen), Ulf Pe-
tersen (Idsingen-Sieverdin-
gen), Uwe Sprengel (Idsin-
gen-Sieverdingen), Jürgen
Tomaszewski (Idsingen-Sie-
verdingen), Otfried Weber
(Kirchboitzen), Jörg Dreyer
(Stellichte), Bernd Hogrefe
(Stellichte), Rainer Seebeck
(Walsrode), Ralf Schulz
(Walsrode), Cord Eilers
(Westenholz), Hans Heuer
(Westenholz), Hans-Hein-
rich Plesse (Westenholz); 25
Jahre: Manuel Kose (Alten-
boitzen), Christoph Winkel-
mann (Altenboitzen), Sa-
scha von der Weth (Düs-
horn), Markus Röhrs (Ful-
de), Norman Wegert (Groß
Eilstorf), Burkhard Bösche
(Hamwiede), Eckhard
Brockmann (Kirchboitzen),
Florian Grunwald (Kirch-
boitzen), Thorsten Riekers
(Kirchboitzen), Thorben Fri-
cke (Krelingen), Dirk Cor-
des (Stellichte), Timo Ehlers

(Südkampen), Tim Rüpke
(Südkampen), Cord Pasche-
berg (Walsrode), Carsten
Wiechers (Walsrode), Sven
Aßmus (Westenholz).

Verleihung eines Abzei-
chens des Landesfeuer-
wehrverbandes Niedersach-
sen für langjährige Mit-
gliedschaft: 70 Jahre: Jo-
achim John (Hünzingen),
Kurt Knop (Westenholz); 60
Jahre: Friedhelm Döpke
(Groß Eilstorf), Gustav Hog-
refe (Groß Eilstorf), Werner
Jahns (Honerdingen); 50
Jahre: Adolf Gerke (Alten-
boitzen), Rüdiger Kose (Al-
tenboitzen), Volker Kose
(Altenboitzen), Werner Rött-
jer (Altenboitzen), Hans-
Ludwig Kahrs (Düshorn),
Friedo Blanke (Hollige),
Günter Meyer (Kirchboit-
zen), Gerd Wüsteney
(Kirchboitzen); 40 Jahre:
Jörg Gerlach (Kirchboitzen),
Martin Mende (Westen-
holz).

Ehrungen für langjährige
Dienste am Nächsten

Auszeichnungen für Mitglieder der Feuerwehren der Stadt Walsrode

Für 40- bis 70-jährige Mitgliedschaft erhielten Feuerwehrmänner aus dem Stadtbereich Walsro-
de Abzeichen des Landesfeuerwehrverbandes Niedersachsen. Fotos: Jens Führer

Für langjährige Dienste im Feuerlöschwesen wurden Niedersächsische Ehrenzeichen verliehen.

WALSRODE (mgr/rie). Die
Weltsparwoche der Kreis-
sparkasse Walsrode findet
vom 29. Oktober bis 1. No-
vember unter dem Motto
„Leben am Nordpol“ statt.
Durch die Unterstützung
der zahlreichen Kindergär-
ten in der Region verwan-
deln sich die Filialen in tolle
Eislandschaften.

Die fleißigen Sparer kön-
nen ihre prall gefüllten
Spardosen zu den regulären
Öffnungszeiten leeren und

dürfen sich auch in diesem
Jahr über ein Geschenk
freuen. Tim Nikelski, Vor-
standsmitglied der Kreis-
sparkasse Walsrode, betont:
„Unseren Kindern die
Wichtigkeit des Sparens
mitzugeben, ist für uns ein
Dauerthema. Wir wollen
vermitteln, dass Sparen von
bereits kleinen Beträgen
zum Erfolg führt. Dies funk-
tioniert sogar digital mit der
neuen Knax-Taschengeld-
app.“

Die Weltsparwoche startet
in die zweite Runde

Vorstandsmitglied Tim Nikelski mit den Auszubildenden Svenja
Jacobs, Henrike Schlüter, Julia Röper und Beeke Meyer (von
links) laden zur Weltsparwoche ein. Foto: red

BRUNSBROCK. Am kom-
menden Sonnabend, 3. No-
vember, findet ab 9 Uhr das
letzte Frauenfrühstück in

diesem Jahr im Müllerhaus
Brunsbrock statt. Referentin
Christina Schwecke-Ernst,
Leiterin Pädagogik des Kin-

der- und Jugendhospiz Lö-
wenherz in Syke, schildert
ihren Alltag im Löwenherz
und gibt mit einem kleinen

Film einen Einblick in die
Arbeit des Kinder- und Ju-
gendhospizes.

Anmeldungen bis 31. Ok-

tober bei Marlies Meyer,
Tel. (04236) 942433 oder per
E-Mail an: marlies.mey-
er@web.de.

Frühstück im Müllerhaus mit Einblick in die Arbeit des Kinder- und Jugendhospizes Löwenherz

HÜLSEN. Der Kulturförder-
kreis Hülsen lädt ein zum
Basar „Herbstleuchten“
und einer Ausstellung „Gut
behütet“ für Sonntag, 28.
Oktober, von 11 bis 17 Uhr
im Schafstallviertel Hülsen
im Schützenweg 22. Am
Nachmittag werden Kaffee
und Kuchen angeboten.

„Herbstleuchten“
in Hülsen 

SCHWARMSTEDT. Zum Re-
formationstag am Mittwoch,
31. Oktober, findet ab 17
Uhr in der Schwarmstedter
St.-Laurentius-Kirche ein
musikalischer Nachmittag
mit Liedern aus der Refor-
mationszeit bis hin zu mo-
dernen geistlichen Liedern
statt. Besinnliche und anek-
dotische Beiträge werden
die Bedeutung von Musik
und Gemeindegesang für
die Reformation näherbrin-
gen. Der Chor „Laurentius-
Singers“ tritt auf und es
wird zum Mitsingen einge-
laden. Der Eintritt ist frei.

Luther und
die Musik

SCHWARMSTEDT. Der
Schwarmstedter Behinder-
ten- und Seniorenbeirat lädt
für Donnerstag, 1. Novem-
ber, ab 15 Uhr zu einem
bunten Nachmittag in sein
Büro, Hauptstraße 4, ein.
Bei kleinen Geschichten,
Liedern und leichten Bewe-
gungsübungen können die
Teilnehmer mehr über den
besonderen Monat Novem-
ber erfahren, und das in ge-
mütlicher Runde bei Kaffee,
Tee und Keksen. Der Ein-
tritt ist frei.

Nachmittag
für Senioren
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BOMLITZ (aki/chi). Die The-
atergruppe „LaFiBo“ prä-
sentiert am Samstag, 24.
November, sowie Sonntag,
25. November, jeweils um
14 und um 17 Uhr in der
Oberschule Bomlitz, Am
Hoop 15, ihre neueste Mär-
chenproduktion „Kiki Ki-
chererbse wird Königin“.
Die Aula der Oberschule
verwandelt sich diesmal in
ein kunterbuntes und lusti-
ges Spaßmachertal. Dafür
sorgt der Spaßmacherkönig,
der jedes Jahr neu gewählt
wird. Kiki Kichererbse hat
nur einen großen Wunsch –
sie will die neue Königin
werden, doch noch nie hat
es ein Mädchen auf dem
Thron gegeben!

Auch Schmollo Schmun-
zel möchte König werden.
Er versucht mit allen Mit-
teln, seine Mitbewerberin
Kiki zu übertrumpfen und
probiert heimlich sogar
schon mal die Krone auf, ob
sie ihm auch passen würde.
Dabei wird er von den
Miesmuffeln um deren An-
führerin Conni Krieskram
entführt, da sie ihn für den
König halten. Nun muss Ki-
ki mit ihrem besten Freund
Louis Lachkrampf schnell
handeln. Denn im Miesmuf-
felwald ist alles eintönig

und grau. Die Miesmuffel
wurden vor langer Zeit ver-
wünscht und können nicht
mehr lachen. Sie erhoffen
sich durch den vermeintli-
chen König Hilfe für ihr
Problem. Wird es Kiki und
Louis gelingen, Schmollo zu
befreien und die Krone zu-
rück ins Spaßmachertal zu
bringen?

Das Stück für Kinder ab
fünf Jahren stammt aus der
Feder von Christina Sten-
ger, von der die „LaFiBo’s“
schon so manches Stück ge-

spielt haben.
Karten im Vorverkauf gib

es unter der Hotline (0152)
55783701, beim Schreibwa-
rengeschäft Bartels in Bom-
litz, bei der Postagentur
Glück, Düshorner Straße 5 a
in Bad Fallingbostel und
unter der Homepage unter
www.lafibo.de-Kartenvor-
verkauf.

Die Theatergruppe veran-
staltet auch ein Gewinn-
spiel: „Malt uns euer Spaß-
machertal oder schreibt uns
euren Lieblingswitz“ fordert

die Theatergruppe alle Kin-
der und auch Kindergärten
und Schulen auf. Zu gewin-
nen gibt es jeweils zweimal
zwei Freikarten. Bilder und
Witze können bis zum 11.
November bei Monika Klei-
ber, Am Anger 3, 29699
Bomlitz, eingereicht wer-
den. Bitte Namen, Alter und
Adresse nicht vergessen.
Alle eingereichten Bilder
und Witze werden an dem
Aufführungswochenende
im Foyer der Oberschule
Bomlitz ausgehängt.

Spaßmacher und Miesmuffel
Theatergruppe „LaFiBo“ zeigt Märchenproduktion „Kiki Kichererbse wird Königin“

Anlässlich des Theaterstückes veranstaltet „LaFiBo“ auch ein Gewinnspiel. Foto: red

HODENHAGEN (cbr/chi).
Am kommenden Wo-
chenende findet in der
Aller-Meiße-Halle in Ho-
denhagen die Kanin-
chenausstellung des Ras-
sekaninchenzuchtvereins
„F428 Hodenhagen“
statt. Rund 30 Züchter
aus dem Kaninchen-
zuchtverein „F 428 Ho-
denhagen“ und vom be-
freundeten Verein aus
Twistringen stellen hier
etwa 200 Kaninchen zur
Schau. Mit über 30 unter-
schiedlichen Rassen, an-
gefangen vom kleinsten
Kaninchen der Rasse
„Farbenzwerge“ bis hin
zum „Deutschen Riesen“
bekommen die Besucher
einen Einblick darüber,
was es für eine große
Vielfalt an Rassekanin-
chen gibt. Es werden
auch Kurzhaarkaninchen
in den Farben schwarz
und dreifarbig gescheckt
zu sehen sein.

Bevor die Ausstellung
am Samstag eröffnet
wird, werden die Tiere
den Preisrichtern zur Be-
wertung vorgestellt.
Durch gute und intensive
züchterische Arbeit ver-
fügen die Züchter über
hervorragende Tiere, mit
denen sie schon viele
große Erfolge auf Bun-
des- und Landesebene
erzielten. Auch bei der
Jugendgruppe, die zur
Zeit aus sieben Jugendli-
chen besteht, wird mit
großer Spannung erwar-
tet, wer den begehrten
Titel „Jugendmeister“ er-
ringen wird.

Die Ausstellung ist am
Samstag, 3. November,
von 10 bis 18 Uhr und am
Sonntag, 4. November,
von 10 bis 16 Uhr geöff-
net. An beiden Tagen
gibt es Kaffee und selbst
gebackenen Kuchen. Der
Eintritt zu dieser Ausstel-
lung ist frei.

Ausstellung für
Rassekaninchen

Rund 200 Kaninchen gibt es bei der Ausstellung in Hoden-
hagen zu sehen. Foto: red

KIRCHLINTELN (hme/chi).
„Die kleinen Bankräuber“
und “Invictus – Unbezwun-
gen“ heißen die beiden Fil-
me, die am Dienstag, 30.
Oktober, in der Kulturdiele
des Lintler Krugs in der
Hauptstraße 11 in Kirchlin-
teln gezeigt werden. Der
Eintritt ist wie immer frei,
und nachmittags gibt es
gratis Popcorn in Kinoquali-
tät für die Kinder.

Der Nachmittagsfilm „Die
kleinen Bankräuber“ be-
ginnt um 16:30 Uhr und ist
ein lettisch-österreichischer
Kinder- und Familienfilm
aus dem Jahr 2010 (77 Mi-
nuten, freigegeben ab sechs
Jahren).

In der Abendvorstellung
ab 19:30 Uhr wird der US-
Spielfilm „Invictus – Unbe-
zwungen“ aus dem Jahr
2009 (134 Minuten, freige-
geben ab sechs Jahren) ge-
zeigt. Regisseur Clint East-
wood hat den Film nach
dem Sachbuch „Der Sieg
des Nelson Mandela: Wie
aus Feinden Freunde wur-
den“ produziert. Der Titel
des Films bezieht sich auf
das Gedicht „Invictus“ von
William Ernest Henley, das
dem Widerstandskämpfer
und späteren Präsidenten
Südafrikas, Nelson Mande-
la, während der 27 Jahre
seiner Haft Halt und Trost
gegeben hatte.

Kino im Lintler Krug

BOMLITZ. Am Freitag, 2. No-
vember, bietet die ev.-luth.
Pauluskirche Bomlitz das
erste Mal ein Kino für Kin-
der im Gemeindehaus,
Friedhofsweg 4, an: Ab 18
Uhr startet der Film „Bibi
und Tina“. Bibi Blocksberg,
die freche Hexe, verbringt
zusammen mit ihrer besten
Freundin Tina wundervolle
Sommertage auf dem Mar-
tinshof. Mit Vorliebe jagen
die beiden auf ihren Pfer-
den durch die Prärie. Doch
die Idylle wird getrübt, als
der zwielichtige Kakmann
auftaucht, der dem Grafen
von Falkenstein dessen
wertvolles Fohlen Socke ab-
luchsen will. Und dann ist
da noch die hochnäsige So-
phia, die sich ganz unver-
froren an Tinas Freund Alex
heranmacht. Dabei können
Bibi und Tina keinesfalls ta-
tenlos zusehen. Der Film ist
ohne Altersbeschränkung
freigegeben. Der Eintritt ist
frei.

Kino für Kinder
in Bomlitz

BRUNSBROCK (szw/chi).
Am Sonntag, 4. Novem-
ber, dreht sich im Müller-
haus Brunsbrock, Schmo-
mühlener Straße 9, alles
um das Thema „Buch“.
Von 11 bis 15 Uhr findet
zunächst ein Bücherfloh-
markt statt. In den letzten
Wochen wurde die Bü-
cherstube komplett über-
arbeitet und wird nun,
frisch sortiert, zum Bü-
cherflohmarkt wieder er-
öffnet. Beim Verkauf ent-
scheidet das Gewicht des
Buches über den Preis
von einem Euro pro Kilo.
Für das leibliche Wohl ist
mit selbst gebackenem
Kuchen, Kaffee und Tee
gesorgt.

Ab 16:30 Uhr beginnt
eine Lesestunde mit Gud-
run Fischer-Santelmann,

die aus ihren plattdeut-
schen Büchern vorliest.
Mit Witz und Ironie lässt
sie die Leser in ihrem
Buch „Keene Langewiel
in Sicht“ an den Tücken
ihres Familienlebens teil-
haben und in ihrem zwei-
ten Buch „Zepollen-
Schick“ an ihren Erleb-
nissen, Gedanken und
genauen Beobachtungen.
Mit einem Augenzwin-
kern, viel Fantasie und
ihrem besonderen Erzähl-
stil verhilft sie Alltägli-
chem dabei zu etwas Be-
sonderem. Der Eintritt ist
frei, es wird um eine
Spende an den Verein
gebeten. Anmeldung bei
Marita Ahrens, Telefon
(04237) 9440178 [AB]
oder per E-Mail an: mari-
ta8.ahrens@gmx.de.

Alles zum Thema „Buch“
WALSRODE. Der SoVD-Orts-
verband Walsrode lädt zu
einem Kaffeenachmittag ins
Café Boenke, Benzerstraße,
am Freitag, 2. November,
ab 15 Uhr ein. Es wird ein
Film über den Harz gezeigt,
und es werden die Aktivitä-
ten für das nächste Jahr
vorgestellt. Außerdem kann
man sich anmelden für die
Adventsfeier am 9. Dezem-
ber und für die Fahrt zum
Weihnachtsmarkt in Hanno-
ver am 14. Dezember mit ei-
nem Besuch bei der Firma
Wenatex. Anmeldungen
freitags von 10 bis 12 Uhr
im Büro des Onkologischen
Arbeitskreises - im hinteren
Gebäude der Commerz-
bank - oder bei Lonny Cole,
Telefon (0174) 3359429, und
Anneliese Heller (05161)
8689.

Kaffeetrinken beim
SoVD Walsrode

HEIDEKREIS. Die Ab-
fallwirtschaft Heide-
kreis teilt mit, dass sich
aufgrund des Reforma-
tionstages am Mitt-
woch, 31. Oktober,
sämtliche Abfuhrtermi-
ne in der restlichen Ka-
lenderwoche um einen
Tag nach hinten ver-
schieben. Das heißt:
Alle Bio-, Papier- und
Restmülltonnen sowie
Gelbe Säcke werden
jeweils am Folgetag
nachgefahren. Die Ab-
fuhränderungen sind
bereits im Webkalen-
der und auch in der
Abfall-App berücksich-
tigt.

Verschiebung
der Abfuhr-

Termine

STELLICHTE. Der TuSV Stel-
lichte bietet erneut den
Kurs „Energy Dance“ an.
Start ist Dienstag, 30. Okto-
ber , ab 18 Uhr. Der Kurs

geht über sieben Abende.
Infos und Anmeldung bei
Brigitte Steppat, Ruf (05168)
563, oder Friedlinde Rose-
nau-Bünger, (05168) 558.

Kurs Energy-Dance in Stellichte

WALSRODE (dis/chi). Die
Klinikclowns Leipzig besu-
chen regelmäßig Patienten
im Krankenhaus oder Be-
wohner in Senioreneinrich-
tungen, um ihnen den Auf-
enthalt ein wenig kurzweili-
ger und freundlicher zu ge-
stalten. Mit einem Artikel in
einer Zeitschrift baten die
Klinikclowns die Öffentlich-
keit um Unterstützung für
eine Geldspende oder Ma-

terialien für gehäkelte oder
genähte Herzen, die mit ei-
nem kleinen Quietscher
versehen werden. Drückt
man in der Mitte auf das
Herz, ertönt ein Quietsch-
ton, der wirklich jeden zum
Lachen bringt und ein
Leuchten in die Augen der
Zuhörer zaubert.

Der Wahlpflichtkurs Klas-
se 8 der Felix-Nussbaum-
Schule las diesen Artikel

und erklärte sich sofort be-
reit, diese Aktion zu unter-
stützen. So wurden mit viel
Eifer und sicherer Hand 50
dieser Herzen im Unterricht
an der Nähmaschine herge-
stellt, mit Füllwatte gefüllt,
mit einem Quietscher und
mit einer persönlichen
Grußbotschaft versehen.
Die elf Schüler hatten viel
Spaß dabei, denn auch ih-
nen gefiel die Idee mit dem
Quietschton sehr gut, der so
manche Unterrichtsstunde
kurzweilig gestaltete.

„Mir hat es viel Freude
gemacht, etwas für andere
Menschen zu fertigen“,
meinte Sarah Nähle aus der
8a und regte an, ein weite-
res Projekt für kleine Pati-
enten im Kinderkranken-
haus durchzuführen. Dieses
möchte die Fachlehrerin
gern aufgreifen. Sie freut
sich, dass ihre Schüler den
großen Wert ihrer vermeint-
lich kleinen Aufgabe so gut
umgesetzt haben und ande-
ren Menschen eine Freude
bereiten möchten.

Näharbeiten für den guten Zweck

Der Wahlpflichtkurs der Felix-Nussbaum-Schule nähte Herzen
für die Klinikclowns Leipzig. Foto: red

SCHWARMSTEDT (fmö/chi).
Seit dem 1. Oktober ist Flo-
rian Möhlmann der neue
Leiter der Tourismusregion
im Aller-Leine-Tal und
übernimmt damit die Positi-
on von Johanna Michel-
mann. Der Tourismusmana-
ger war nach seinem Studi-
um bisher unter anderem in
Bremen und Berlin tätig
und hatte hier vor allem im
touristischen Online-Mar-
keting und -Vertrieb seine
Schwerpunkte.

„Die Arbeit des Zweck-
verbands Aller-Leine-Tal

bietet bereits heute sehr gu-
te Voraussetzungen für die
Tourismusförderung der Re-
gion. Als kleine Destination
können wir nur gemeinsam
mit allen touristischen Part-
nern in der Region als Ur-
laubsziel attraktiv bleiben
und mehr Urlauber für das
Aller-Leine-Tal begeistern.
Ich freue mich, hierzu zu-
künftig meinen Teil beitra-
gen zu können“, so der 33-
Jährige. Seine Vorgängerin
Johanna Michelmann wird
zukünftig in ihrer Wahlhei-
mat Hannover tätig sein.

Neuer Leiter ALT-Region
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VISSELHÖVEDE (aki). Eines
der schönsten und volks-
tümlichsten Feste ist das
des heiligen St. Martin, des
Schutzheiligen, der mit ei-
nem Bettler seinen Mantel
teilte und später als Bischof
wider Willen in die Legende
einging. Seinem Namen zu
Ehren wird in der Stadt Vis-
selhövede am Sonntag, 4.
November, wieder der Mar-
tinsmarkt gefeiert. Für das
allseits beliebte Event, das
der Gewerbeverein immer
mit viel Elan auf die Beine
stellt, öffnen von 13 bis 18
Uhr die rund 35 Fachge-
schäfte und locken mit vie-
len Rabattaktionen, Ge-
winnspielen, gratis Gebäck
und Getränken.

Staunen, stöbern und ge-
winnen! Welche drei Ge-
winner werden den Mar-
tinsschatz diesmal nach
Hause tragen und wer ge-
winnt bei der Glückskugel-
Aktion? Denn Einkaufen in
Visselhövede lohnt sich an
diesem Sonntag gleich dop-
pelt. Die Besucher erwartet
ein stimmungsvoller Markt-
sonntag für die ganze Fami-
lie mit Lichterglanz, Kunst-

handwerk und Infostände.
Vereine und Organisationen
bieten Informationen bei
Kaffee, Keksen oder Ku-
chen in Verbindung mit Ge-
winnspielen, Glücksrad
oder Spiele für die Kinder.
Das schafft eine einmalige
tolle Atmosphäre, die ver-
bindet. Man trifft alte Be-
kannte oder Nachbarn, mit
denen man beim ersten
Glühwein des Jahres ansto-
ßen kann.

Tausende Besucher wer-
den wieder in der Innen-
stadt erwartet, weshalb die
Goethestraße, die Große
Straße bis zur Schäferstraße
und der Marktplatz für den
Autoverkehr gesperrt sind.
Parkmöglichkeiten stehen
in großer Zahl in allen Rich-
tungen, unter anderem auf
dem Aldi- und Combi-Park-
platz, zur Verfügung.

Für Spaß und Unterhal-
tung auf den Straßen, sorgt

auch wieder der Luftballon-
künstler „Tom Bola“. Musi-
kalisch bereichert wird der
Markt vom „Train of Music“
und dem Duo „Sax &
Schmalz“, die mit Cello und
Saxophon durch die Straßen
ziehen werden.

Die Ziehung der Gewin-
ner der Schatzkiste findet
um 18:30 Uhr auf dem
Marktplatz statt. Dafür müs-
sen die Besucher lediglich
eine der in den Geschäften
ausliegenden Karten ausfül-
len und abgeben. Gewin-
nen können nur die Teil-
nehmer, die bei der Verlo-
sung auf dem Marktplatz
anwesend sind. Auch die
Visselhöveder Glücksku-
gel-Aktion geht an diesem
Tag an den Start.

Anlässlich des Martins-
marktes veranstaltet der
Kultur- und Heimatverein
von 13 bis 18 Uhr einen Bü-
cherflohmarkt im Heimat-
haus, Burgstraße 3. Neben
einer Auswahl von gut er-
haltenen Büchern, Kinder-
büchern, Musik-CD’s, Hör-
büchern und manchem
mehr lädt ein kleines Steh-
café zum Verweilen ein.

Stimmungsvoller Markt zum Staunen, Stöbern und Gewinnen

Luftballonkünstler „Tom Bola“ unterhält auch in diesem Jahr
beim Martinsmarkt in Visselhövede. Foto: aki

Martinsmarkt in Visselhövede

NEDDENAVERBERGEN (hr/
rie). Sommertage zu Beginn
der 1930er-Jahre: „Schee-
pers Vadder“ schnappt sich
eine Sense und dengelt vor
seinem Haus am „Buern-
brink“ das Gras. Ein Foto-
graf hielt die Szene mit sei-
ner Kamera fest und aus
dem Foto wurden Postkar-
ten sowie großformatige Bil-
der hergestellt, die regional
den Weg in die Wohnstuben
fanden. Sie machten Jo-
hann „Heinrich“ Friedrich
Worthmann, so hieß
„Scheepers Vadder“, fast
„berühmt“.

Rund 80 Jahre später
führt diese an sich alltägli-
che Szene dazu, dass er als
Bronzefigur für dauerhaft
dort sitzen wird. Am heuti-
gen Sonntag wird gegen 11
Uhr ein noch sehr junger
Nachfahre von „Scheepers
Vadder“ die Skulptur seines
Ahnen enthüllen, so Orts-
vorsteher Uwe Panten.

Diese Bronzefigur wurde
von dem seit vielen Jahren
im Ort lebenden Künstler
Frank B. Ehemann geschaf-
fen. Das Foto diente dem in-
ternational bekannten und
renommierten Künstler als

Vorlage bei seiner Arbeit.
Nach der Fertigstellung
wird die Skulptur in Kürze
fest verankert und nach der
Enthüllung sowie den
Grußworten von Ehrengäs-

ten haben alle Gäste die
Möglichkeit, sich die Figur
näher anzusehen.

Gefeiert werden soll die
Einweihung mit einem fröh-
lichen Fest mit Getränken

und einem kleinen Imbiss.
„Die Idee zu dieser Figur,
die als Symbol für das bäu-
erliche Leben im Dorf ste-
hen soll und damit auch das
Wohlfühlen der Bürger im
Dorf mit seiner Skulptur
darstellt, stammt aus der
Arbeitsgruppe der Straßen-
sanierung, die in Zusam-
menarbeit mit dem Land-
kreis und der Gemeinde die
Straßengestaltung erdacht
und schriftlich formuliert
hat“, erläutert Panten. Das
sei eine Grundlage für eine
problemlose Förderung mit
„Leader“-Mitteln gewesen.

Mit Enthüllung der Bron-
zefigur ende auch der lange
Weg der Arbeitsgruppe, so
Panten. Was bleibe, sei eine
Straße, die sich sehen las-
sen könne und eine Figur,
die ihres Gleichen suche.
Passend dazu habe der jet-
zige Besitzer des Hauses
von „Scheepers Vadder“,
Arno Bintakies, die Giebel-
wand des Hauses im Fach-
werkstil geschaffen. Allein
diese Maßnahme wertet
nach den Worten des Orts-
vorstehers Uwe Panten das
Ensemble am „Buernbrink“
in besonderer Weise auf.

Enthüllung der Figur „Scheepers Vadder“
Heute kleines Fest zur Präsentation der Bronzeskulptur am „Buernbrink“ in Neddenaverbergen

Am heutigen Sonntag wird die Bronzefigur „Scheepers Vadder“
im Rahmen eines kleinen Festes enthüllt. Foto: hr

WALSRODE (bpi/chi). Am
Mittwoch, 31. Oktober,
feiert die evangelische
Kirche den Reformations-
tag, der in Niedersachsen
nun auch zum gesetzli-
chen Feiertag erklärt
worden ist. Am 31. Okto-
ber 1517, so ist es überlie-
fert, schlug der Augusti-
nermönch und Theolo-
gieprofessor Dr. Martin
Luther 95 Thesen an das
Tor der Wittenberger
Schlosskirche. Dabei
prangerte er Missstände
in der Kirche an und
wendet sich besonders
gegen den damals gras-
sierenden „Ablasshan-
del“, der von der Vorstel-
lung ausgeht, der
Mensch könne sich durch
den Erwerb kirchlicher
„Ablassbriefe“ von seiner
Sündenschuld freikaufen.
Eigentlich wollte Luther
damit nur zu einem aka-
demischen Streitgespräch
einladen, doch seine The-
sen verbreiteten sich in
Windeseile und fanden
unerwartetes Echo, weil
sie die Protest-Stimmung
vieler Menschen trafen.
So begann die Bewegung
der Reformation, auf die
sich die evangelischen
Kirchen bis heute beru-
fen. Der Reformationstag
ruft auch eine Erkenntnis
Luthers und anderer Re-
formatoren in Erinne-
rung, welche die Kirchen
nicht vergessen sollten:
„Ecclesia Semper Re-
formanda“ – Die Kirche
muss immer wieder refor-
miert werden!

Im Kirchenkreis Wals-
rode finden dazu am 31.
Oktober zahlreiche Ver-
anstaltungen statt:

• Ahlden: 17 Uhr Refor-
mationsgottesdienst im
Gemeindehaus (Pastorin

Rohr) – anschließend Ki-
noabend

• Bad Fallingbostel:
16:30 Uhr Andacht und
Gespräch in der Klinik
(Pastorin Meisner)

17 Uhr musikalischer
Gottesdienst „Ein feste
Burg“ mit Kantorei (Pas-
torin Burkert)

• Bomlitz: 17 Uhr Got-
tesdienst Paul 17 (Pastor
Nickel)

• Dorfmark: 10 Uhr An-
dacht in der Kirche (Pas-
tor Gausdzuhn)

• Düshorn: 15 Uhr mu-
sikalischer Gottesdienst
mit anschließendem
Kirchkaffee (Pastor Pioru-
nek)

• Gilten: 19 Uhr Gottes-
dienst mit Posaunenchor
(Pastorin Hülsmann)

• Kirchboitzen: 19 Uhr
Andacht (Pastor van
Veldhuizen)

• Meinerdingen: 10 Uhr
Gottesdienst zum Refor-
mationstag mit Kinder-
chor (Pastor Delventhal)

• Rethem: 18 Uhr Got-
tesdienst in Rethem (Lek-
torin Burfien-Finke)

• Schwarmstedt: 17 Uhr
Offenes Singen mit den
St.-Laurentius-Singers

• Walsrode: Dienstag,
18 Uhr Churchnight,
Stadtkirche. Danach Pro-
gramm mit Übernachtung
für Kinder von 10-14 Jah-
ren. Anmeldung erforder-
lich

9 Uhr Reformations-
frühstück im Gemeinde-
haus

10 Uhr Andacht, Stadt-
kirche (Pastor Seevers)

19 Uhr Festgottesdienst
mit Posaunenchor, Stadt-
kirche (Pastor Bernhardt)

• Stellichte: 10 Uhr
Festgottesdienst, Kirche
Stellichte (Pastorin Schä-
fer).

Gottesdienste zum
Reformationstag

NEUSTADT (jka/rie). Zum
dritten Mal findet am heuti-
gen Sonntag ab 17 Uhr in
der Klosterkirche Marien-
see (bei Neustadt am Rü-
benberge) eine Bach-Kanta-
tenaufführung in einem
neuartigen Konzept statt.
Dabei werden eine ausführ-
liche Werkeinführung und
ein Kantatengottesdienst
miteinander kombiniert.

Johann Sebastian Bach
schrieb seine Kantate BWV
115 „Mache dich, mein
Geist, bereit“ zum 22. Sonn-

tag nach Trinitatis 1724.
Wie bei allen Kantaten sei-
nes zweiten Leipziger
Amtsjahres, liegt hier ein
seinerzeit bekanntes Kir-
chenlied zugrunde. Ein auf-
munternder Eingangschor
und die eher seltene Or-
chesterbesetzung, bei der
zu den Streichinstrumenten
eine Traversflöte (barocke
Querflöte) und eine Oboe
d‘amore treten, machen
ebenso den besonderen
Reiz dieses Werkes aus wie
zwei berückend schöne

Arien.
Jan Katzschke wird am

heutigen Sonntag ab 17 Uhr
in einer ausführlichen
Werkeinführung Bachs fas-
zinierende Wort- und
Klangwelt erläutern, und
die Kantate ist zunächst ab-
schnittsweise zu hören; im
Verkündigungsteil des an-
schließenden Kantatengot-
tesdienstes (ab 18 Uhr) er-
klingt sie im Ganzen. Ne-
ben den Mitgliedern des
Kammerchores Neustädter
Land sind Birte Kulawik

(Dresden/Sopran), Stefan
Kunath (Dresden/Alt), Anne
Freitag (Berlin/Traversflöte),
Guido Titze (Dresden/Oboe
d‘amore), Elfriede Stahmer
(Bordenau/Violine), Ulrike
Titze (Dresden/Violine),
Klaus Bundies (Celle/Viola),
Volker Mühlberg (Flens-
burg/Violoncello piccolo),
Laura Frey (Kassel/Violone)
und Yo Hirano (Hanno-
ver/Orgelpositiv) dabei.

Der Eintritt ist frei (Kol-
lekte zur Deckung der Kos-
ten).

Bach-Kantatenaufführung am heutigen Sonntag
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Genuss ist facettenreich und 
hat zahlreiche Bedeutun-
gen. Er kann sich bei dem 
Verzehr von Speisen und 
Getränken wiederfinden, 
bei einem Erlebnis in der 
Natur oder einem Moment 
der Stille. Zudem wird Ge-
nuss von jeder Person ver-
schieden wahrgenommen 
und ist daher individuell. 
Genuss kann eine Lebens-
einstellung sein. In einer 
hektischen und schnelllebi-
gen Zeit ist es wichtig, den 
Augenblick genießen zu 

können und innezuhalten. 
Sei es im Job, beim Versor-
gen der Kinder oder in der 
Haushaltsführung. Genie-
ßen bedeutet ebenfalls, Er-
lebnisse bewusst wahrzu-
nehmen, wie beispielsweise 
ein Mittagsessen, einen 
Ausflug mit der Familie oder 
alltägliche Situationen, wie 
das Warten auf den Bus. In-
dem man die Umgebung um 
sich herum aktiv beobachtet, 
kann sich der Blick auf den 
Alltag verändern. Dinge, die 
als selbstverständlich erach-

tet worden sind, werden in-
folgedessen wertgeschätzt. 
Insbesondere für Menschen, 
die häufig unter Stress lei-
den und deren Alltag we-
nig Freizeit beinhaltet, ist es 
wichtig, Genießen können 
zu erlernen. Psychologen 
betonen zudem den positi-
ven Einfluss von Genuss auf 
den mentalen Zustand. So 
trägt das Genießen können 
zum seelischen Gleichge-
wicht bei und stärkt somit 
das Selbstbewusstsein. Wer 
das Leben mit seinen posi-
tiven und negativen Facet-
ten bewusst wahrnimmt, ist 
zufriedener und glücklicher. 
In der heutigen Gesell-
schaft wird Genuss häufig 
mit Luxus gleichsetzt, was 
der eigentlichen Bedeutung 
entgegensteht. Häufig ent-
wickeln sich Schuldgefüh-
le, da der Grundgedanke 
besteht, dass Genuss ein 
Zustand ist, dem sich ledig-
lich selten gewidmet wer-
den sollte. Diese verbreitete 
Denkweise ist nicht veraltet.  
(lps/Jm.)

Oft ist es mit dem Schenken 
keine einfache Angelegen-
heit: Die Person, die man 
beschenken möchte, hat 
keine eindeutigen Wünsche 
geäußert und nun steht man 
ratlos im Geschäft. Da fällt 
die Entscheidung leicht, 
einen Gutschein zu kaufen. 
Doch auch dabei gilt es, ei-
niges zu beachten. 
Gutscheine gibt es in ver-
schiedenen Varianten: 
Entweder hat der zu Be-
schenkende selbst die Mög-
lichkeit, sich im Rahmen 
einer bestimmten Summe 
etwas auszusuchen, oder 

aber es handelt sich um 
ein festgelegtes Erlebnis. 
Dies könnte zum Beispiel 
ein Essen in einem guten 
Restaurant oder eine Mas-
sage sein. Auch hier gibt es 
für den Schenkenden die 
Auswahl, selbst etwas zu 
planen, oder eine vorgefer-
tigte Variante zu erwerben. 
Dann muss nur noch ein 
Datum der Wahl ausgesucht 
werden und schon kann es 
losgehen. 
Doch auch über ein selbst 
gekochtes Essen, einen 
Ausflug mit der Familie 
oder einen Gutschein für 

einen romantischen Abend 
zu zweit freuen sich die 
Lieben. Wird selbst etwas 
geplant, kann dies an die 
individuellen Interessen der 
anderen Person angepasst 
werden. Eine gemeinsame 
Unternehmung bleibt oft 
noch lange Zeit in guter Er-
innerung. 
Generell gilt beim Ver-
schenken von Gutscheinen, 
dass sich auch hier einige 
Gedanken über die Persön-
lichkeit des Anderen ge-
macht werden sollten. Da-
bei kann es schon darauf 
ankommen, in welchem Ge-
schäft ein solcher gekauft 
wird. Nicht jeder kann mit 
einem Gutschein aus dem 
Buchhandel oder der Parfü-

merie gleich viel anfangen. 
Es ist immer eine schöne 
Idee, einer Person freie Zeit 
zu schenken. Dabei können 
dann weitere Aktivitäten 
wie ein Restaurantbesuch 

mit eingeschlossen werden. 
Egal für welche Variante 
eines Gutscheines man sich 
letztlich entscheidet, wich-
tig ist, dass ein solcher von 
Herzen kommt. (lps/maz.)

Jedes Jahr wartet Groß 
und Klein auf den heili-
gen Abend. Doch wie kann 
eigentlich der Rest dieses 
Tages festlich gestaltet wer-
den? Natürlich ist der „hei-
lige Vormittag“ oft durch 
Vorbereitungen geprägt. Es 
muss noch gekocht, aufge-
räumt und geputzt werden. 
Und die Geschenke sind 
meist auch noch nicht ver-
packt. Doch auch diese Ak-
tivitäten können mit ein paar 
Tricks zu einer angenehmen 
Einstimmung auf einen schö-
nen Abend gemacht werden. 
So könnte zeitgerecht darü-
ber nachgedacht werden, 
was sich schon in den Ta-
gen vor dem 24. Dezember 
gut vorbereiten lässt. Auch 
scheinbare Kleinigkeiten 
wie das Heraussuchen des 
Festtagsgeschirres können 
vorher gemacht werden und 
man spart sich so am Tag der 
Feier einige Handgriffe. Das 

Essen kann meist am Abend 
vorher schon vorbereitet 
werden und muss dann an 
Heiligabend nur noch im 
Ofen oder der Pfanne fertig 
gemacht werden. Wohnen 
mehrere Leute zusammen, 
kann jeder einen kleinen 
Teil der Haushaltsvorberei-
tungen übernehmen. Auch 
die gemeinsame Vorberei-
tung des Abends kann eine 

schöne Sache sein, bei der 
jeder sich einbringen kann. 
Vielleicht bestehen schon 
gemeinsame Rituale, oder 
diese könnten eingeführt 
werden. Beispielsweise eine 
kleine Aufmerksamkeit am 
Frühstückstisch in Form 
eines Blumenstraußes oder 
einer besonderen Leckerei 
für jeden. Konnten in den 
vorangegangenen Tagen be-

reits Dinge erledigt werden, 
bleibt nun Zeit für schöne 
Momente auch am „heiligen 
Vormittag“. Ein Winterspa-
ziergang, ein Brettspiel mit 
der Familie oder einfach ein 
gemütliches Beisammensit-
zen bei einer Tasse Tee oder 
Kaffee läuten die besinnliche 
Stimmung ein. Dabei kann 
man die Geschehnisse seit 
dem letzten Weihnachtsfest 
Revue passieren lassen und 
man schmiedet neue Pläne 
für das nächste Jahr. (lps/
maz.)

Genuss ist eine Lebenseinstellung
Genussvoll leben 

Variabel und doch von Herzen
Zu Weihnachten Gutscheine verschenken

Nicht nur der Abend zählt
Die Gestaltung des „heiligen Vormittages“

Ein Stück Erdbeerkuchen be-
deutet Genuss. (lps/Jm.)
        Foto: Livingpress

Variabel und doch von Herzen (lps/maz.)    Foto: Pixabay/kalhh

Nicht nur der Abend zählt. (lps/maz.) F oto: Pixabay / 5688709

Gänsetaxi ab 4 Personen € 111 

X Mas Party & besinnlich ab € 32 p.P. 

Festtags-Frühstücksbu�et € 15,50 p.P. 

Glitzerlitzer Festtagsbu�et € 32 p.P. 

Silvesterparty MAMA MIA! ALL IN € 111 p.P.

  

 ab dem 23. November

www.anderswalsrode.de | xmas@anderswalsrode.de
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Landwurst
Fährweg 1, 29690 Grethem
Tel. 0 5164 / 82 49
Do.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-12 Uhr

ROS E GmbH
Partyservice
Hofeigene Hausschlachterei

Bitte vormerken:
04. u. 11.11.18 Martins-Gans-Essen
02.12.18 Schnitzel- und Spanferkelbüfett
09.12.18 Frühstücksbüfett
16.12.18 Weihnachtsbasar mit Schlachtefest
25. u. 26.12.18 festliches Weihnachtsbüfett
31. 12. 18 Silvesterbüfett

(Um Reservierung wird gebeten)
info@landwurst-rose.de  ·  www.landwurst-rose.de

Öffnungszeiten: 
Di. – Sa. 12:00 – 14:30 Uhr u.18:00 – 22:30 Uhr
So.12:00 – 15:00 Uhr u.17:30 – 22:30 Uhr
Montag Ruhetag

Telefon (0 5162) 66 66
China Restaurant Wang · Soltauer Str. 21 · 29683 Bad Fallingbostel · www.restaurant-wang.de

Genießen Sie ab 8.11. bis Mitte Dezember unsere
Peking-Ente schon ab 2 Personen! Immer am 
Donnerstag-Abend und mit 4 Gängen zum Sonderpreis 
von nur 18,50 Euro pro Person.
Mindestens 2 Tage Vorbestellung erbeten!

Ch
ina R

estaurant

Direkt vom Erzeuger

Visselhövede

Nindorf
Wittorf

Frische Enten
und Gänse

auf Bestellung
Visselhövede-Nindorf

an der B440
Tel. (04262) 94461

Kursaal, Restaurant, Kegelbahnen,
Catering und Partyservice

Sebastian-Kneipp-Platz 1
29683 Bad Fallingbostel

Tel. 0 5162 / 90 29 88
www.potpourri-fallingbostel.de

Adventsbuffet
am 2. Dezember

von 12.00 bis 14.30 Uhr
26,90 h pro Person

Großes Weihnachtsbuffet
an beiden Festtagen

von 12.00 bis 14.30 Uhr
30,90 h pro Person

Silvesterball
mit kalt-warmem Buffet

inkl. Getränke aus dem Angebot
mit Live-Band „Joy“

von 19.00 bis 4.00 Uhr
94,90 h pro Person
(nur im Vorverkauf)

Infos und Karten unter
Tel. 0 5162 / 90 29 88

Fotos: pixabay.de

Genuss von A bis Z

Ohne Stress und Hektik – 

einfach nur köstlich genießen!
Lassen Sie sich mit Freunden oder Familie in weihnachtlichem Ambiente

in festlich geschmückten Räumen verwöhnen.

Unsere kulinarischen Delikatessen bieten Genuss für jeden Gaumen!

Esseler Damm 1 •  29690 Essel • Ostenholzer Moor

Tel. (0 51 67) 97 90 • hotel@heide-kroepke.de • www.heide-kroepke.de

Advents-Frühstück
Sonntag, 02., 09. und 16.12.2018

jeweils von 7:00 Uhr bis 10:30 uhr.

Gemütliches Frühstück vom Buffet.

Preis: pro Person

15,90 €

Advents-Buffet
Sonntag, 02., 09. und 16.12.2018

jeweils von 12:00 Uhr bis 14:30 uhr.

29,50 Euro pro Person

Täglich auch durchgängig 

á-la-carte-Gerichte.

Tischreservierung erbeten.

Gerne nehmen wir auch Ihre Reservierung für die  
Weihnachtstage und Silvester entgegen!



WOCHENSPIEGEL AM SONNTAG — 28. OKTOBER 2018SONDERVERÖFFENTLICHUNG 11

Wer zu Weihnachten eine 
große Feier plant, sollte sich 
bereits vorher einige Gedan-
ken machen. Eine gute Pla-
nung kann Stress ersparen, 
sodass man auch als Gastge-
ber die fröhliche Stimmung 
der Festtage genießen kann. 
Vorab ist zu klären, wie vie-
le Gäste zum Weihnachts-
fest erwartet werden. Somit 
können die Räumlichkeiten 
sowie andere Planungen an-
gepasst werden. Es ist im-
mer eine Option, außerhalb 
der eigenen vier Wände zu 
feiern. Restaurants bieten oft 
auch für größere Gruppen 
Räumlichkeiten an. Diese 
sind dann gleich passend 
für die Festlichkeiten ge-
schmückt und auch nach der 

Feier entsteht weniger Auf-
wand für den Gastgeber. Bei 
Vereinsheimen oder ande-
ren Organisationen können 
meist nur Räume gemietet 
werden. Somit kann für das 
leibliche Wohl selbst gesorgt 
werden. Doch auch hier muss 
man als Gastgeber nicht die 
ganze Arbeit machen: Ein 
Cateringservice ist immer 
eine gute Idee für größere 
Gruppen. Die Lieferdienste 
gehen auf individuelle Wün-
sche ein und sorgen für ein 
perfektes Weihnachtsmenü. 
Auch könnte man die Gäste 
bitten, jeweils eine Kleinig-
keit zum Essensbuffet beizu-
tragen. Das spart den Gast-
gebern Zeit und Nerven. 
(lps/maz.)

Gastlichkeit im großen Stil
Tipps für das Feiern großer Feste

Fotos: pixabay.de

Lust auf ein  kulinarisches Abenteuer?
W W W . B A L U S - R O D I Z I O . D E

Jetzt für den 25., 26. und 31. Dezember 2018 reservieren
– und sich nun schon auf die Feiertage bei uns freuen!

»ALL YOU CAN EAT«  ab €9,90,–
Planen Sie Ihre Weihnachtsfeier – bei Ihnen oder in unserem Restaurant.

Moorstraße 42 • Walsrode • Tel. (0 51 61) 9 49 53 96 • info@balus-rodizio.de 
Di. bis Sa: ab 17:30 Uhr; So. 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und ab 17:00 Uhr

in der Mehlkammer
Gans-Wild

Jetzt reservieren!

Das besondere Gänsebuffet

Jetzt reservieren!

Gans auf Heubett
Jetzt reservieren!

Öffnungszeiten:
So. ‐ Do., 12 ‐ 14:30 Uhr u. 18 ‐ 22 Uhr
Fr. ‐ Sa., 12 ‐ 14:30 Uhr u. 18 ‐ 23 Uhr

Tel. (0 51 63) 8 19
Fischendorfer Str. 5 · 29683 Dorfmark
zum‐boehmegrund@gmx.de

… Pizza

Reservieren Sie jetzt schon Ihre Weihnachtsfeier (z. B.: Buffet)

Ristorante& Pizzeria Primavera
Inh. Fam. Hoxha

… Fisch‐ & Fleischgerichte

… frische Salate

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

����

29664 Walsrode  ·  Telefon (0 51 61) 97 00
www.forellenhof.de  ·  info@forellenhof.de

Das besondere Weihnachtsgeschenk!
Mordsdinner „Doppeltes Spiel“
Hier wird der Dinnerabend zum Theaterspaß:
Kulturvergnügen und köstliches Menü in Einem!
22. März 2019  – Empfang 18:30 Uhr
Karten gibt´s für nur 77,00 Euro 
im Ringhotel Forellenhof,
inkl. Menü, Aperetif und Show!

25. + 26. 12. 2018
„Festlicher Weihnachtsbrunch“
FÜR DIE GANZE FAMILIE
Genießen Sie im weihnachtlichen Ambiente eine große Auswahl
an saisonalen Köstlichkeiten – inkl. Empfangsgetränk, Kaffee, 
Kaffeespezialitäten, Tee und Säften vom Buffet 
…………  zum Preis von 35,00 Euro p.  P.

Fr., 7. 12. 2018   – Sa., 8. 12. 2018   – Fr., 15.12. 2018
Die beliebte „Firmenweihnachtsfeier“
in unseren weihnachtlich geschmückten Räumlichkeiten mit
Spezialitäten-Buffet, Getränkeangebot und Musik vom DJ  …… für nur 55,00 Euro p.  P.
Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihre Plätze!

AUSVERKAUFT

Hotel - Restaurant

Deutsches Haus
Hauptstraße 26 · 29683 Dorfmark
Tel. (0 5163) 90 20 00 · Fax 90 20 01

www.deutsches-haus-mayr.de

Weihnachtsfeiern bis 100 Personen bucht man
im „Deutschen Haus“

An beiden Weihnachtstagen erwartet Sie
ein festliches Mittagsbuffet
Silvester ab 18 Uhr Buffet

Reservierung erbeten

Vormerken: Am 9. Februar 2019 der 1. Dorfmarker Kohlball

Café De Bommelser Kaffeestuv
Machen Sie doch einmal einen Ausflug 
nach Bommelsen in die »Kaffeestuv«.

Wir verwöhnen Sie mit frischen, hausgebackenen, großen Tortenstücken!

Ab 5. November jeden Freitag, Samstag und
Sonntag von 14 -18 Uhr geöffnet!

Über Weihnachten und Neujahr geschlossen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hartmut und Brigitte Schlüter 
und Team
29699 Bomlitz, OT Bommelsen
Telefon (0 5197) 297 u. 387

Gastlichkeit im großen Stil (lps/maz.)     Foto: Pixabay/moritz320

Genuss von A bis Z

(djd). Leicht, lecker, läs-
sig: Heimisches Wildbret 
schmeckt zwar das gan-
ze Jahr, wärmt Bauch und 
Seele aber mehr noch in 
der kalten Jahreszeit. Das 
schätzen auch die Deut-

schen: Nach Angaben des 
Deutschen Jagdverbandes 
(DJV) verspeisten sie knapp 
26.800 Tonnen im Jagdjahr 
2016/17. 
Mehr als 60 Prozent lassen 
sich mindestens einmal im 
Jahr das Fleisch von Wild-
schwein, Reh & Co. schme-
cken. Aus gutem Grund: 
Wildbret ist bekömmlich, 
fettarm, reich an Vitami-
nen und Mineralstoffen. 
Und enthält lebenswichtige 
Omega-3-Fettsäuren - ähn-
lich wie Lachs.

Heimisches Wildbret punk-
tet zudem mit kurzen Trans-
portwegen, geringem Ener-
gieverbrauch, Regionalität 

und Frische. Mit der bun-
desweiten Postleitzahlensu-
che auf www.wild-auf-wild.
de sind lokale Wildbretan-
bieter und Wild-Restaurants 
einfach zu finden. Das pas-
sende Wild-Rezept auch: 
mehr als 150 sind dort ge-
listet - wie etwa Rehrücken 
mit Rotkohl und Knödeln. 
Doch Vorsicht: Der Klassiker 
überrascht mit raffinierter 
Zubereitung und ganz neu-
em Geschmackserlebnis.

Rehrücken mit Wacholder-
chips (4 Personen):

400 g Rehrücken (ausgelöst, 
pariert), Salz, Pfeffer, Räu-

cherchips Wacholder (Bau-
markt); für den Rotkohlsa-
lat: 1 kleiner Rotkohl, 6 EL 
Apfelessig, 9 EL Olivenöl, 3 
EL Ahornsirup, 1/2 Limette, 

1 Birne, Salz, Pfeffer; für die 
Serviettenknödel: 6 Bröt-
chen (Vortag), 300 ml Milch, 
1 Zwiebel, 1/2 Bund Schnitt-
lauch (oder Petersilie), 3 

Eier, Salz, Pfeffer, Geschirr-
tuch, Küchengarn

Zubereitung:
Für die Serviettenknödel 
Brötchen vom Vortag wür-
feln, in lauwarme Milch 
fügen, eine halbe Stunde 
quellen lassen. Zwiebeln 
würfeln, in Butter glasig 
dünsten, mit gehacktem 
Schnittlauch und Eiern zur 
Brötchenmasse fügen. Mit 
Salz und Pfeffer abschme-
cken, durchkneten, eine 
Stunde ruhen lassen. Da-
nach Geschirrtuch anfeuch-
ten, Teig mittig platzieren, 
einrollen, Enden mit Kü-
chengarn verschließen, in 
Salzwasser etwa 30 Minuten 

ziehen lassen. Abgekühlte, 
fertige Knödel in fingerbrei-
te Scheiben schneiden.
Für den Salat Rotkohl zer-
kleinern. Birnen in feine 
Streifen schneiden, zum 
Rotkohl geben. Für das 
Dressing Öl, Apfelessig, 
Ahornsirup und Limetten-
saft mischen, mit Salz und 
Pfeffer abschmecken.

Grill anheizen, Räucher-
chips (verleihen dem Fleisch 
ein angenehm rauchiges 
Aroma) für etwa 30 Minuten 
in Wasser einlegen. Reh-
rücken mit Salz und etwas 
Zucker würzen. Bei direkter 
Hitze nur eine Minute pro 
Seite grillen. Räucherchips 
abtropfen lassen, auf die 
Grillkohle geben. Rehrü-
cken aus der direkten Hitze 
nehmen, den Grill verschlie-
ßen. 
Rund zwölf Minuten lang 
garen (Garzeit kann stark 
variieren). Rücken vom 
Grill nehmen, Knödelschei-
ben bei direkter Hitze kurz 
knusprig grillen. Rehrücken 
aufschneiden, anrichten, 
erneut mit Salz und Pfeffer 
würzen - genießen.

Klassiker wild aufgefrischt
Leicht, gesund und aromatisch: Heimisches Wildbret punktet gleich mehrfach

Rehrücken gegrillt mit Wacholderchips oder im Ofen zubereitet - es braucht weder viele Zutaten 
noch viel Vorbereitung, um den Klassiker in modernem Gewand auf den Tisch zu bringen. Begeis-
terung ist garantiert.           Foto: djd/DJV/Kapuhs

Geschmort, gegrillt, gegart 
oder gebacken: Die „wilde“ 
Küche steht für Vielseitigkeit 
und gesunde Ernährung.
              Foto: djd/DJV/Kapuhs
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Baumarkt

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

 Verklinkerung 
+  Dämmen  
+  Verschönern  
 in Einem.

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Bausatz ·Montage·Sonderangebote

Anzeigen 45 x 25 mm

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Isoklinker-Systeme R. Eschmann
Celler Straße 53c · 29308 Winsen
05143/93092 · www.r-eschmann.de

Bodenbeläge && Bauelemente

Ein Stück Natur erleben!     Tischler Giesler

Parkett Partner

Thomas Giesler

Ausstellung + Büro:          Fuhrenkamp 48
Tel. 0 5161/ 609536         29664 Walsrode

www.parkettpartner-walsrode.de

ALU-WINTERGÄRTEN
•Wintergarten-Beschattungen
• Terrassen-Überdachungen

aus Aluminium
• Fenster
• Rollläden
Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 5193 / 67 01 und 10 91 · Fax 0 5193 / 10 77

Minibagger
Radlader
Rüttler
Häcksler

Arbeitsbühne, Parkettschleifer

Säge und Spaltmaschinen
zur Holzverarbeitung

Bodenfräsen, Vertikutierer

und vieles mehr

Garten

Baumstubbenfräsen
Mario Graßmann
… schnell u. preiswert!
Tel. 0 51 64/8 02 76 87  Mobil 01 62/5 61 39 78

BAUM- & FORSTSERVICE
ARIBERT HEIDT

DIPLOM-FORSTWIRT
Seilklettertechnik · Hubarbeitsbühne
Tel. 0 5164 / 80 20 56 oder 0171/ 748 7716

 

und viel mehr:

� Familienumzüge
� Seniorenumzüge
� Möbellagerung
� Haushaltsauflösung
� . . .

WALSRODE
Beethoven- u. Lisztstraße

Garagen
zu vermieten
Weitere Garagen auf Anfrage!

� 0 5161/ 3017

Wohnen mit Pferd
Einstellplatz f. 1 Pferd zu verge-
ben, geringe Kostenbeteiligung,
Mithilfe im Stall, ges. 2- 3 Pfer-
de erwünscht, Reitplatz vorh.,
tägl. Weidegang, Anmietung ei-
ner gepfl. 2½ Zi.-Whg., 64 m²,
im Gutshaus, EBK, Kaminofen,
450,- € + 150,- € NK mögl. Gut
Wiedenhausen, Hodenhagen.
d 05164 / 802677

Vermietungen

Neubau-
wohnung
Walsrode, Moorstraße,

behinderten- u. seniorengerecht,
94 m2.

� 0 5161/ 3017

1-Zimmer-Wohnungen

A hld en, 1 1/2 Z immer Woh-
nung, im Mehrfamilienhaus, 43
m², EG, WC m. D usche, B j. vor
19 00, Gas-Z H, V erbrauchsaus-
weis 104 kWh (m²a), K M 220,-
€, ab 15 .11.2018 frei.
d 017 6 6 442203 1 ab 17 U hr

2-Zimmer-Wohnungen

Wals ro d e, M o o rs traß e
A telier-Whg. 2 Z i., 6 4 m ² .
d 05 16 6 / 9 3 00024

3-Zimmer-Wohnungen

B ad F allingb o s tel ruhige L a-
ge, 3 - Z i.-Whg., 7 3 m², O G,
EB K , B alkon, Garten, Einstellpl.,
K M 3 9 5 €. d 05 16 1/7 4412 (AB )

4-Zimmer-Wohnungen

6-Zimmer-Whg.
zu vermieten

Küche, 2 Bäder,
165 m2, 990,- H KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi.-Whg.
auf Anfrage.

� 0 5161/ 3017

Gewerbeobjekte

Walsrode Stadtzentrum,
nahe Rathaus und Amtsgericht, 
Büroräume zu vermieten, 1. OG, 
Gesamtfläche 78m2.
Eigene Brennwerttherme und 
Stromzähler.
Weiter Informationen unter 
Tel. 0 51 61/ 60 05- 63

Wals ro d e, L ad en im Groß en

Graben, 8 5 m€, 6 15 ,- € +

Mw S t K .-Miete + 2 Monatsm.

.K aution. T el. 0 1 7 0 / 5 5 1 46 9 6

Häuser

H o d enhagen: renov. EF H, 4

Z K B , G-WC , B alk., EB K , HWR,

K M 6 00,- € + NK + MS .

d 015 7 -7 286 9 105

Ä lt. E hep aar m . H und , s o lv ., s .
z um 01.01./01.02.2019 kl. EF H,
REH od. 4-EG-WG, ca. 9 0 m²,
gr., mit T err. od. kl. Garten, EB K ,
D uschbad m. T agesl., Walsr.,
S chneverd., B ad F allingb.
d 05 16 3 / 29 15 5 5 9 od. E-Mail:
schneverdingen01@ web.de.

K l. H aus in R o d ew ald , 9 0 m ² ,

3 Z i., K ü ., B ad, mit D iele u. 3
N ebenräumen, z u sofort oder
sp äter, K M 400,- € + 2 MM MK .
d 05 07 4 / 9 2446 6 (A B )

Baumarkt / Immobilien

einladung  TAG DER OFFENEN TÜR
NICHT VERPASSEN! Einmaliger Besichtigungstermin  
am Samstag, den 03. November 2018, 12 - 16 Uhr
In der Barckheide 32 • 29699 Bomlitz

Ein Besuch, der sich lohnt!

EBK Region West
Telefon: 0172 / 411 22 36

R es tho f + 2 - F am .H s ., L ind w e-

d el, 3 09 m² Wfl., 6 Z i. + 2 EB K ,
K eller, 4 R. + Hobby r., B lk./T err.,
B j. 19 7 6 , Ö l, 3 Grgn., 1.25 0 m²
S tälle + S cheune, WGrdst.
4.6 00 m², L Wfl. 4.3 5 0 m² mögl.,
3 5 0.000,- €. d 05 07 3 / 5 21 (AB )

Immobilien allg. - Gesuche

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Einfamilien-Häuser 100 – 150 m2

Wfl. u. Grdst. (gerne auch größer) in
Hodenhagen. 05161–910651
www.kälber-immo.de

Häuser - Gesuche

K l. H aus o d er k l. G rund s t. i.
Walsrode z u kaufen gesucht.
D iskretion wird z ugesichert.
d 05 16 1-7 427 6

Mietgesuche

Sc hrifts teller s uc ht ruhige
Wo hnung in Walsrode und U m-
gebung. d 017 6 / 5 7 886 6 6 2

Ä lterer H err s uc ht m ö b l. Z im -
m er od. Apartment in Walsrode
fü r die Wintermonate.
d 017 7 / 248843 1

Suc he 2 -4 Z im m er Wo hnung
in R ethem z um nächst mö gli-
chen Z eitp unkt. d 05 16 5 /
9 107 6 (O estmann)

B erufs tä tige M utter mit z wei
K indern (12 + 4 J.) s uc ht H aus /
Wo hnung mit Garten in B ene-
feld und U mgebung. K M max .
5 00,- €. d 017 8/1406 45 6

Automarkt allgemein

Ab sofort
zum Familien-Preis
und Einlagerung bei

Kfz-Meisterbetrieb
Klein Harler Str. 8
Kroge
Tel. 0 5163 / 66 61
Fax 0 5163 / 4 48

Wir machen, dass es fährt!

Ein

RudelRudel
Reifen

REIFEN-
EINLAGERUNG

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode
Rudolf-Diesel-Straße 1A

Tel. (0 5161) 9860-0 · Fax (05161) 9860-50
E-Mail: Info@Plesse-Walsrode.de

AUTOZUBEHÖR

PLESSE

REIFEN-
GARANTIE

Wir lagern Ihre Reifen
fachgerecht ein.

Inkl. Reinigung u. Versicherung.
Beim Kauf eines Reifensatzes
erhalten Sie die Einlagerung
für eine Saison kostenlos!

� Car-Service
� Kfz-Zubehör
� Anhängerverleih

Bei uns erhalten Sie
eine 2-jährige Reifen-
garantie beim Kauf

neuer Reifen!

Kfz.-
Meisterbetrieb
Reifenwechsel zum 

günstigen Preis!
Quintusstr. 53 - 29664 Walsrode • Tel. 161/8063587

Ihr Anhänger-Zentrum
B F  –  K oc h –  B a rtha u

gebraucht ab e 150,00, O T  T ewel
T el. 0 519 5 / 24 31, F ax  9 72 82 00

Audi

A 4 A ttrak tio n A v ant 2 ,0 T D I,

105 kW (143 P S ), 6 -Gang,
P hantomschw arz -P erleffekt,
A HK , viele w eitere E x tras, B j.
01/2011, 17 8 .000 km, 7 .7 00,- €
V B . d 017 1 / 5 45 8 13 5 und
05 16 4 / 29 41

Ford

Ford Ka 1.3i, Bj. 9/2004, TÜV
9/19, 212tkm, Klima, Servo,
eFh., Extra Alu, 2. Hand, 790,-
E. d 0174/7549459

Kfz-Zubehör

4 Winterreifen auf Stahlfelge
19 5 /6 5 R 15 9 1T M& S abz uge-
ben. P reis 120,- €. d 017 1/
6 443 5 19

4 Winterreifen auf 4-L och-
S tahlfelgen, 19 5 /6 5 R 15 , (4
mm) V B 5 0€. d 016 2/107 17 82

V erk aufe 1 Satz Winterk o m -
p letträ d er S tahl mit Radkap-
pen fü r V W Golf 5 , Golf P lus
und T ouran. D unlop 205 /5 5 R16
9 1H, D O T 2010, P rofil 5 ,5 mm.
T el.: 017 3 /205 816 3

D er nä c hs te Winter k o m m t

b es tim m t! Z wei fast neue Win-
terreifen 17 5 /6 5 R14 M+S auf
4-L och-F elge fü r F ord F iesta.
Gü nstig z u verkaufen.
d 05 16 6 /126 1

Kia

K ia C aren II, B j. 2003 , T Ü V bis
02/20, AHK , K limaautom., Ge-
triebe, B remsleitung neu,
17 3 tkm, hin. re. F ensterheber
defekt, V B 1.3 9 9 ,- €.
d 05 07 1 / 17 86

Mazda

Otto-Hahn-Str. 7 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161- 60 08-0

Original MAZDA-Ersatzteile · Wartung nach MAZDA-Vorgaben

Wir bieten allen Fahrern unserer
Schwestermarke MAZDA unseren

gewohnt guten Service! Versprochen.

Opel

V erk aufe d en s c hö nen O p el
C o rs a meiner F rau mit L eder,
Z V , S ervo, K lima, S itz heiz ung,
eF h, Holz einl., S D , 44 kW , T ü v
5 /20, Motor 2000 km, fü r 17 00,-
€. d 05 16 1/6 09 403 6

Kfz-Ankauf

A b ho lung v o n A ltfahrz eugen, Wohn-
wagen, Wohnmobilen etc. Alles anbie-
ten. Wir z ahlen nach Z ustand. A nk auf

aller F ahrz euge. d 017 5 -2825 3 9 1

Wir k aufen Wo hnm o b ile
+ Wo hnw agen

d 0 3 9 44- 3 6 1 6 0
w w w .w m - aw .d e F a.

Zweiräder

Y am aha WR 1 2 5 X , 2.Hd., T ü v

neu, schw arz , S checkheft, E Z

04/14, 15 P S , 5 .5 22 km, V B

3 8 5 0,- E uro. d 016 0/103 19 5 8

Verkäufe

Was c hm as c hinen, gebr., gute
deutsche Marken, ab 140 €,
Miele ab 220 €. 1 Jahr Garan-
tie vom Händler d 0 5 1 6 5 / 1 3 3 6

www.Bettina-Bissel.de

WALSRODE · Lange Str. 7
Tel. 0 5161/ 33 02
HODENHAGEN · Heerstr. 40
(im Aller-Ambiente)
Tel. 0 5164 / 80 29 25

Ihr professionelles
Zweithaarstudio
und Top-Friseursalon
in Walsrode

Staunen Sie mal rein –
wir finden Service gut!

Frisuren und Perücken

WO SONST
Das besondere

Geschenk!
Der

Wittig-Gutschein
liebevoll verpackt.

Walsrode
Telefonische Bestellung:

0 51 61 / 58 84
durchgehend geöffnet

K o s tenlo s ab z ugeb en: L P ’s ei-
ne K iste voll, V ideo 2000 P lay er
K omp aktstereoanlage / B ox en
/S challp lattensp ieler!
d 015 7 7 / 3 115 021

B rennho lz , mehrere ca. 10 rm
gr. B uchen- u. Eichenkronholz -
P older am Wegesrand, z u ver-
kaufen. d 05 16 4/8026 7 7

F euerho lz gem is c ht, gut und
gü nstig. d 017 1 / 3 29 3 6 5 4 od.
05 16 1 / 7 26 7 1

D ac hp fannen, T o n- H o hlp fan-

nen (ca. 13 0 Jahre alt) z um
S elbstabbau in Eilte/Ahlden
kostenlos abz ugeben. d 05 16 4
/ 8026 3 3 0 oder 017 1 / 7 87 43 6 2

H o f F lo hm ark t am 3 1 .1 0 .1 8

von 9 -13 U hr, Hinter L ode-
manns Garten 3 , viele B ü cher,
P ferdesachen, S pielz eug uvm.
Wir haben aufgeräumt!

MARTINS-
GÄNSE
aus Freilandhaltung
ab 10. 11. zu verkaufen.

J. Deuerling
Düshorn
Tel. 0173 / 545 93 85

N eue K o s m etik p rax is
D auerhafte Haarentfernung
C osmetiq ue-N aturelle.de

T el.: 0 5 1 6 2 / 9 0 2 9 9 1 0

Ankäufe

K aufe A ltm o to rrad , Moped
oder Roller. Auch U nfall oder
schlechter Z ust. u. T eile. Alle
Marken u. B j. d 05 16 6 / 43 2
oder 017 2 / 43 46 46 5

G es c hic hte b is 1 9 45 , P rivat-
historiker sucht: S oldatenfotos,
Alben, B ü cher, Abz eichen, U r-
kunden, S oldbü cher, B ajonette,
Helme, F eldpost, usw.
d 0423 1-9 3 016 2

Landwirtschaft

Stahlbordwände
aus hochfestem Manganstahl

Trapezbleche
für Dach und Wand!

Fertigung auf Maß, Zubehör

Düshorn, Sophienstraße 3 - 5
Tel. (05161) 3265, Telefax 74234

Gm
b
H

AGRAVIS Technik Weser-Aller GmbH
Kupferweg 1 – 29664 Walsrode
Industriegebiet Honerdingen

Tel. 0 5161/78 9011

70
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MF 7720 Dyna VT
Bj. 2017, 800 Btr.-Std.,
200 PS, Vorrüstung
Lenkautom., Kabinenfe-
derung, Klima, FKH, DL

Netto-VK-Preis 105.000 3 zzgl. MwSt.
Zwischenverkauf vorbehalten.

Digital-Bilder
ab -,17

Walsrode
Lange Straße 21, Tel. 0 5161/ 58 84WO SONST

Passbilder
ab 7,95

Walsrode - Lange Straße 21 - 0 5161/ 58 84

WO SONST

Almera Tino 1,8, silber, EZ 07/
2000, ca. 186tkm, 84 kW/114
PS, Benzin, Schaltgetriebe, ZV,
Servo, Seitenairbag, eFH, TÜV
10/18, VB 600,- €.
d 0172 / 4214353

Nissan

Sein Einsatz ist 
unbezahlbar. 
Deshalb braucht 
er Ihre Spende.

seenotretter.de

Die Seenotretter_DGzRS_90x75_Version_Taucher_4c.indd   1 07.08.17   12:19

brot-fuer-die-welt.de

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

Mazda 323, Bj. 97, TÜV 05/19,
230tkm, Radio/CD, Servo, All-
wetterreifen, VB 600,- €.
d 0152 / 36933104

Walsrode, Schubertstr. 45: 2-
Zi.-Whg., Küche, Bad, Balkon,
59 m², renov., KM 345 € + NK +
MK., ab 1.12. d 0171-3673852
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Veranstaltungen
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MOTORSÄGEN-
LEHRGANG

-Kompetenzzentrum

Mjoefotus/! 22.24! !! 38485!Wjttfmi¿wfef
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Am 11.11 und 09.12.2018:
Hellsehen-Seminar
Schule und Praxis für alternati-
ve Heilmethoden in Bad Falling-
bostel. d 0151-18917040 oder
d 05162 / 849

Camping

C arav anu nterstellm ö g lichk eit
für E riba H 2200, B 2000,

L 46 00 im U m kreis von 20 km

von W alsrode g esu cht. K on-

takt: d 0175 -2015 483

Fam ilie su cht W o hnw ag en o der

W o hnm o b il. d 05 06 4 - 26 86 044

S u che einen W o hnw ag en von
p rivat an p rivat.
d 015 1-45 82146 4

Bekanntschaften

Ich w , 7 4 J ahre su che auf die-
sem W eg einen Partner für ge-
m einsam e U nternehm ungen.
Z uschr. an den Verlag unter
W AL 16 00112

Kontakte

Unterricht

Info’s  - Gebühren - Anme ldungen
www.Musikschule-Nicolaus.de

Te l. 0 51 61 / 7 16 51

Tiermarkt

Z w ei w eib l. W elp en (F eb.),
L assie-C ollie, H erdehunde-M ix,
sehr leichtführig, gelehrig u. ge-
horsam , m ittelgroß , geeignet
als H erde- u. H ofhund. Preis
VS. 3 - jä hrig er P arso n- T errier

V D H , R üde, Preis VS.
d 016 0-9087006 6

1 0 W o chen alte K aninchen z u

v erk au fen, Preis VS.

d 05 074 / 1201

Ha us ha lt s h ilfe n
Fa m ilie n e n t la s t e nde  Die n s t e

Nie d r igs chwe llige  Be t re uungs a nge bo t e
Solt au, Wals rode, Schneve rd ingen, Vis s e lhövede

Priva t , P egekas se, Krankenkas se
HWD – Konze p t e  fü rs  Le be n

Tel.: 0 4 2 61/ 4 19 90 47 – www.hwd-row.de

Haushaltsau
ösungen
– En t rüm pe lunge n  –
besenre ine  Übergabe.
� 0176 / 70 9183 66

A chtu ng ! W ir p u tz en Ihre
Fenster. Schnell, sauber und
p reisw ert. H aus kom p lett ab
6 0,-€+ M w st. W ohnung kom -
p lett ab 40,- €+ M w st. W inter-
gä rten u. R ahm en auf Anfrage.
D ie W aschb ä ren.
d 05 16 1 / 486 5 76

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
Susanne Ahrens
Bahnhofstr. 12, 27336 Rethem
� 0 5165/2913 83

Fassadenanstriche m . Silicon-
harz farbe o. Acry lp utz , q m ab
12 €. K linkerversiegelung, W ä r-
m edä m m p utz , kostenl. Angeb.
F a. K reh. d 05 131/5 6 237

E rledig e g u t u nd g ü nstig F lie-

sen- und M alerarbeiten.

d 0171 / 385 4906

Verschiedenes

Wir suchen

Pflegeassistenten (m/w)

Pflegehelfer (m/w) 
in Teil- oder Vollzeit.

Wir bieten:
eine verantwortungsvolle Aufgabe,

ein motiviertes Mitarbeiterteam,
gutes Betriebsklima,
attraktive Bezahlung,

Weihnachtsgratifikationen,
Bonusleistungen,

betriebl. Altersvorsorge,
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Oskar-Wolff-Str. 14 • 29664 Walsrode •  0 51 61- 97 50
info@swe-walsrode.de

•   Abholung von Fahrzeugen bei unseren Kunden
•   Selbstständige Beladung der Autotransporter 
•   Prüfung der ausgehändigten Papiere
•   Ordnungsgemäßes Führen des Fahrzeugs sowie die Fahrzeugpflege 

FAHRER (M/W) 
IM NAHVERKEHR MIT C/CE

Bei Interes se  s enden Sie  b itte  Ihre  Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres  frühes t-
möglichen Eintritts te rmins  und Ihrer Gehaltsvors te llung an Melis s a  Ramirez, vorzugswei-
s e  per E-Mail an jobs@copart.de .

Copart Deutschland GmbH •  Zülpicher Str. 150 •  52349 Düren •  info@copart.de •  www.copart.de

•   Berufserfahrung als LKW-/ Kraftfahrer/ Berufskraftfahrer oder in ähnlicher Position
•   Erste Erfahrungen auf Automobiltransportern oder auf Sattel- bzw. Gliederzügen
•   Gültiger Führerschein (C/CE) 
•   Fahrpraxis
•   Flexibel, zuverlässig und belastbar
•   Service- und kundenorientiertes Verhalten

•   Fahrten im Nahverkehr (sodass Sie abends zu Hause sind)
•   Sicherer Arbeitsplatz in Vollzeit mit 27 Tagen Jahresurlaub
•   Festes Gehalt + Spesen
•   Flache Hierarchien und ein familiäres Umfeld
•   Abwechslungsreiche Aufgaben mit Kundenkontakt in wachstumsstarkem Umfeld

Für unseren Standort in Bad Fa llingbos te l s uchen wir Sie  ab  sofort a ls
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Schauen Sie  doch mal vorbe i und res ervie ren  S ie  s ich  P lä tze  für uns eren  
„Schnupper-Tag“ am 24.11.18, Beginn: 10 Uhr

Fahrlehrer (m/w) 
werden übera ll ges ucht. 
Wir b ilden Sie  aus  und 

vermitte ln  Ihnen auf Wuns ch 
e inen Arbe its p la tz. 

Güns tige  Unterkunft vorhanden .

Job mit sicherer 
Zukunft gesucht? 

Komplett förderbar durch 
öffentliche Träger!

Petzva ls tr. 40 - 38104 Brauns chweig
Tel.: 0531-37003 172
info@fahrlehrer-akademie-s ee la .de
www.fahrlehrer-akademie-s ee la .deVerkehrs fachs chule

DAS kann 
Ihnen mit 
unserem Job 
nicht passieren! 

ag“ am 24.1„Schnupper-T„Schnupper-Tag“ am 24.1
Schauen Sie  doch mal vorbe i und res ervie ren  S ie  s ich  P lä tze  für uns eren  

 

1.18, Beginn: 10 Uhrag“ am 24.1
Schauen Sie  doch mal vorbe i und res ervie ren  S ie  s ich  P lä tze  für uns eren  

Komplett förderbar durch 
Zukunft gesucht?
Job mit sicherer 
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erkehrs fachs chuleV
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(m/w) Fahrlehrer 
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info@fahrlehrer-akademie-s ee la .de

0531-37003 172e l.: TTel.: 
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Güns tige  Unterkunft vorhanden .

uns ch 

werden übera ll ges ucht. 

Komplett förderbar durch 

.fahrlehrer-akademie-s ee la .de
info@fahrlehrer-akademie-s ee la .de

. 40 - 38104 Brauns chweig

Für unser Hotel suchen wir eine/n

Raumpfleger/in
und eine

Küchenhilfe (m/w)
Jochenshof GbR, Dorothea Maxrath
Schafwinkeler Dorfstraße 2, 27308 Kirchlinteln-Schafwinkel
jochenshof@t-online.de/Tel. 0 42 37- 10 10

Jochenshof
Schafwinkel

Unser Wohnheim
für geistig behinderte Erwachsene

in Bad Fallingbostel u. Hodenhagen sucht

eine Reinigungskraft
für unsere Einrichtung in Bad Fallingbostel

auf 450-Euro-Basis.

Gern erwarten wir Ihren Anruf unter 
Tel.: 0 51 64- 3 20 ab Montag 9:30 Uhr.

Wohnheim Zwei Linden GmbH
Kapellenweg 2, 29693 Hodenhagen

M ediz inische Fachang estell-
te/ Schreib- u. Bürokraft für ra-
diologische Praxis in Verden/Al-
ler gesucht. d 04231/982717.
radiologie-verden@t-online.de

M elker/in für unsere K ühe in O t-
tingen/Visselhö vede gesucht!
Anstellung in Voll-/T eiz eit oder
45 0€-J ob, auch für Q uerein-
steiger. Arbeitsz eiten tä glich ab
4.45 U hr und/oder 15 .30 U hr
(ca. 4 Stunden), T age individuell
w ä hlbar. Bei Interesse oder F ra-
gen gerne m elden unter 0173/
85 20939

Flex ib le R einig u ng sk raft (m /w )
auf 45 0,- € Basis, vorz ugsw ei-
se am W ochenende für m oder-
nen E G O E rotikfachm arkt in
296 90 Schw arm stedt, An der
Autobahn 6 , ab sofort gesucht.
T el.: 0 5 0 71 / 8000 402.
K urz bew erbung an:
schw arm stedt@ego24.de

Z u v erlä ssig e H au shaltshilfe

(R einigung u. W ä sche) von p ri-
vat, für ca. 3 Std./alle 2 W o-
chen, in W alsrode gesucht.
d 0172/4196 76 3

W ir suchen z uverlä ssige, erfah-
rene u. flexible R einigungskraft
m /w für die U nterhaltsreinigung
einer Sp orthalle in Bom litz , AZ :
M o.-F r. tä gl. von 5 -7 U hr. W ir
freuen uns auf Ihre Bew erbung
p er M ail o. telefonisch unter
05 032/1097 o. direkt bei der
O bjektleitung 0172/5 19135 1
S ax o nia G m b H - N eu stadt

A b leser (m / w ) g esu cht, E in-
satz gebiet W alsrode bis Verden,
gute Verdienstm ö glichkeit, auf
K leingew erbeschein oder
45 0,00 Basis. Bew erbungen an:
info@kalo-w eserem s.de oder
T el.: H errn K op p e 04207-911219;
w w w .kalo.de

W ir su chen fü r die Z u stellu ng
der W alsro der Z eitu ng in Bad
F allingbostel und Bom litz M itar-
beiter/innen. G u te V erdienst-
m ö g lichk eiten.
Info: 05 16 1/6 005 6 5

P ro du k tio nshelfer/ L ag erhelfer
m / w im R au m W alsro de u nd
S o ltau ab so fo rt g esu cht!
A & H Z eitarbeit G m bH ,
info.rotenburg@ah-z eitarbeit.de,
d 0426 1-96 10703 oder info.buch-
holz @ah-z eitarbeit.de, d 04181-
216 86 86

Stellengesuche

Z u v erl. Frau su cht A rb eit als
H aushaltshilfe, R einigungskraft,
K üchenhilfe o. ä . in Voll- o. T eil-
z eit oder als 45 0 €-K raft.
d 015 1-6 3706 074

E rledig e g u t u . g ü nstig M aler-
u nd Fliesenarb eiten, 25 J ahre
E rfahrung. d 015 1 – 19115 6 18

Stellenangebote

Wir sind ein mi.elständisches Unternehmen mit Sitz in Walsrode. Dank
unserer guten Stellung am Markt bauen wir unseren Marktanteil kon-nu‐
ierlich weiter aus.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir unbefristet qualifizierte Mitar‐
beiterinnen und Mitarbeiter.

Sachbearbeiter (m/ w)
Reparatur und Service

Ihre neue Herausforderung:
� Angebots‐ und Au�ragsbearbeitung
� Erfassung und Nachverfolgung der Reparaturau�räge
� Erstellung der Transportpapiere
� Weitergabe /  Absprache von Lieferterminen mit der Werksta.
� Erstellung von Kostenvoranschlägen auf Basis der technischen Vorgaben
der Werksta. und preislichen Vorgaben 
(z. B. kundenspezifische Regelungen)

Was wir Ihnen bieten:
� Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben in einem erfolg‐
reichen Unternehmen

� Eine angenehme Arbeitsatmosphäre mit flachen Hierarchien
� Einen unbefristeten Arbeitsvertrag
� 30 Tage Urlaub
� Zahlung von Urlaubs‐ und Weihnachtsgeld
� Eine markt‐ und leistungsorien-erte Vergütung
� Langfris-ge Perspek-ven und Weiterentwicklungsmöglichkeiten
Sie möchten sich bewerben?
Dann freuen wir uns über Ihre aussagekrä�ige Bewerbung unter Angabe
Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Eintri.stermins. 
Für weitergehende Fragen steht Ihnen Herr Klüter zur Verfügung.
Tel. 0 51 61 / 4 85 83‐23 oder klueter@volkerbeitz.de
Dipl.‐Ing. Volker Beitz GmbH, Schneeheide 19, 29664 Walsrode

Best Hydraulic Performance Since 1985

Zeitungsleser
wissen mehr.

Hundebuggy, blau/grau, für
kleine Hunde, 1x benutzt, 50,-
€. d 05162 / 91376

Sie (34j.) single + lustvoll!
d 0162 / 9516418

Reinigungskraft zum 1.11.2018
für Büroräume in Walsrode ge-
sucht. 30 Std./monatl.
Flex. AZ: Fr. ab 16.00 Uhr oder
am WE. Kontakt: d 05161/
708960 od. 04141/9280034
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Bestellschein für private Kleinanzeigen*
Walsroder Zeitung und/oder Wochenspiegel

* Private Kleinanzeigen sind Gelegenheitsanzeigen, deren Inhalt
keinem erwerbswirtschaftlichen Zweck dient.
Weitere Auskünfte in der Anzeigenabteilung unter
Telefon (0 5161) 60 05 32 

Kunde

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

E-Mail:

Geb.-Datum:

❑ SEPA-Lastschrift

IBAN:

BIC:

❑ Barzahler     ❑ Scheck anbei

Text (bitte in Druckbuchstaben)

3,50

4,30

5,10

5,90

6,70

Chiffre-Abholung + 3,57 e oder Chiffre-Zusendung + 8,21 e pro Veröffentlichung.

Chiffre       ❑ Abholer         ❑ Post

Ausgabe

Wochenspiegel Sonntag
Anzeigenschluss Donnerstag 16.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

AAuussggaabbee

WZ Dienstag + Wochenspiegel Donnerstag
Anzeigenschluss Montag 11.00 Uhr

❑ nächste Ausgabe am

❑

❑

Datum                          Unterschrift

Rubrik

❑ Baumarkt 110 ❑ Zweiräder 204 ❑ Stellengesuche 411 ❑ Bekanntschaften** 800

❑ Mietgesuche* 170 ❑ Verkäufe 320 ❑ Veranstaltungen 700 ❑ Tiermarkt 840

❑ Automarkt 201.. ❑ Ankäufe 350 ❑ Camping 711 ❑ Verloren/Gefunden 845

❑ Für den Bastler 20141 ❑ Landwirtsch./Garten 360 ❑ Hobby/Freizeit 712 ❑ Verschiedenes 850

* Allgemeine Immobilien-Anzeigen und Vermietungsangebote nur zum Tarifpreis.

** Bekanntschaftsanzeigen werden ausschließlich mit einer Chiffre-Nr. versehen (keine Telefonnummer).

Walsroder Zeitung • Lange Straße 14 • 29664 Walsrode

❑ Ich möchte die Walsroder Zeitung 14 Tage kostenlos lesen!

Physiotherapie Mara Dirani
Bahnhofstraße 24 · 29693 Hodenhagen

Telefon 05164 / 8025481 · Telefax 05164 / 8025482
www.physiotherapie-hodenhagen.de

Leistungen:

• Krankengymnastik/Physiotherapie • Dorn-Breuss-
• Massage Wirbelsäulenbehandlung
• Manuelle Lymphdrainage • Rückenschulkurse
Gutscheine für vielfältige Massagen und Wellness

Im Auftrag der Berechtigten vers teigern wir gemäß den amtlichen Bedin-
gungen, gegen Barzahlung oder bankbes tätigten Scheck, die komplette 

Betriebsauss tattung der Firma

Fahl Bauge s e lls cha ft mbH
Albrecht-Thae r-Straße  1, 29664 Wa ls rode

Donne rs tag , 01. Novembe r 2018, Beginn 11 Uhr, vor Ort  
c a . 120 Pos .:  Baumas chinen, Handwerkzeuge , Kra ftfahrzeuge :
2 Hydraulik-Minibagge r CATERPILLAR u. ZEPPELIN 301.8, 
ZRH12; Rad la de r/Knickle nke r ZEPPELIN-SCHAEFF ZL6B,  
S tra ße nba uwa lze  WEBER LS15-3 BJ  2001; Fa hrze uge :  
RENAULT Kangoo CDi80 EZ 2008, VW Up! BlueMotion ASG  
EZ 2017; RENAULT Twingo EZ 2004; 2 FORD Trans it DOKA 
Plane -Spriege l EZ 2013, e rs t c a . 20tkm.; LKW Dre is e itenkippe r 
MB 914  m it MEILLER Ladekran e rs t 147tkm. Re fit; Tandem-
Ge rä te anhänge r HEIDE EZ 1991
Ständerbohrmaschine ALZMETALL, Einachsschlepper AGRIA; 
Hydr. Aufb ruc hha m me r-Anba uge rä t CATERPILLAR H45S, 
Grundwas s e rabs enkung PUMPEX, div. Vibrations rüttelplatten 
ATLAS COPCO / WACKER / WEBER, Freischneider STIHL, 3 
Hochdruckreiniger KÄRCHER/WAP, Muffenschweißgerät ESI 4000, 
Vibrationss tampfer WACKER, Mähgerät AS-Motor, Kernbohrgerät 
HUSQVARNA, Stemmhammer, BOSCH, Alu-Rollgerüs t LAYHER, 
Spundwa nd /Klopf- u . Zie hge rä t MS-3HFB, Ke tte n-Ac ke r-
s chle ppe r HÜTTENWERKE, Einachs -Bauwagen, Bauschilder, 
Trennschneider STIHL, Bauwagen, Strassenabsperrbaken, u.v.a.m.

Schätzer, vereid.und 
öffentl. bes t. Vers teigerer
verantw. Auktionator:
Olaf Meyer

Woltmans tr. 27-29
20097 Hamburg

Tel. 040/23 85 68 –60
Fax. 040/23 85 68 –71

INSOLVENZ - VERSTEIGERUNG

Bes ichtigung: Donne rs tag , 01. Novembe r 2018,  von  09 – 11 Uhr,
Ka ta log  auf Anfrage  und www.auktions haus meye r.de

Zahlung ba r, e c -Ka rte  ode r pe r Scheck mit Be s tä tigung de r Haus bank!
Bie te rnummer Schutzgebühr € 100,00 (wird  ve rre chne t o . zurücke rs ta tte t)

Versteigerungen

IMPRESSUM
Herausgeber und Verlag:
J. Gronemann GmbH & Co. KG
29664 Walsrode, Lange Straße 14
29655 Walsrode, Postfach 1520
Telefon: 05161/6005-0
Telefax: 05161/6005-28
info@wochenspiegel-sonntag.de
www.wochenspiegel-sonntag.de
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Geschäftsführung:
Martin Röhrbein
Kai Röhrbein
Redaktion und Layout:
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Ulrike Schomburg
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Verbreitungsgebiet.
Anzeigenschluss:
Mittwochs, 17.00 Uhr
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Verteilte Auflage: ca. 41.500 Stück
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Beilagen

www.hammer-heimtex.de

küchen
treffpunkt

NEV Getränkemarkt

brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe. Selbsthilfe.

Zukunft für Kinder !

FÜR DIE,  
DIE NICHTS  
HABEN, GEBEN  
WIR ALLES.
Das ist die KRAFT  
der Gemeinschaft. worldvision.de

Fragen zum 
ePaper?
Wir helfen 
Ihnen gerne weiter:

05161 6005-65

www.wz-net.de/epaper
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WALSRODE. Es ist offenbar
eine kaum zu stoppende
Mode, die Fahrzeuge alle ei-
nem Downsizing zu unter-
ziehen, weil Kraftstoffver-
brauch minimiert und die
Einordnung in Effizienzklas-
sen verbessert werden soll.
Nahezu alle Hersteller von
Kleinfahrzeugen setzen des-
halb vermehrt auf die Redu-
zierung der Zylinderanzahl
von vier auf drei und neh-
men den nahezu ausnahms-
los veränderten Sound in

Kauf. Es muss aber nicht
sein, die Laufkultur zu ver-
ändern, wenn man auch mit
vier Zylindern nicht mehr
als annehmbare 5,8 Liter
verbraucht, obwohl das
Fahrzeug überwiegend in
der Stadt unterwegs ist. Kia
hat mit dem Picanto beide
Motorvarianten auf den
Markt gebracht und mit dem
Fahrzeug die Käufer von
Kleinwagen überzeugt.

Grundsätzlich werden alle
Motorisierungen des korea-
nischen Herstellers den
strengsten Anforderungen
gerecht.

Die aktuelle Generation
des Picanto ist bereits mit
dem Familiengesicht und
der markanten Tigernase
ausgestattet, sodass der
Stadtflitzer sofort zuzuord-
nen ist. Das Design liegt
maßgeblich in der Hand des
mehrfach ausgezeichneten
Fachmanns Peter Schreyer,
der in Frankfurt die Feder-
striche angesetzt hat. Da
sich in dem Segment viele
Fahrzeuge über ihr Ausse-
hen verkaufen, ist das ein
Geheimnis des großen Erfol-
ges für den kleinen Picanto.

Die im Test gefahrene Va-
riante mit 1,2-Liter-Motor
und GT-Optik ist zwar kein
Leisetreter, aber doch nicht
so rustikal, wie ein in der
Klasse typischer 3-Zylinder.
Bei dem Hubraum stehen
dem Picanto 84 PS zu Verfü-
gung, die für den Kurzstre-
ckenverkehr durchaus aus-
reichend sind. Der Front-
triebler dürfte in seinem vor-
nehmlichen Aktionsgebiet,
den Innenstädten, durch sei-
ne kompakten Abmessun-
gen und der Wendigkeit alle
Ansprüche erfüllen.

Auf seinem Terrain ist es
auch nicht notwendig, mehr
als fünf Gänge zu haben,
mit denen er ausgestattet ist.
Diese sind gut auf seine
Notwendigkeit abgestimmt.
Durch sein minimales Ge-
wicht, das nur bei bester
Ausstattung mehr als eine
Tonne auf die Waage bringt,

ist der Picanto ein richtiges
Stadtwiesel. Innerhalb von
12 Sekunden hat er aus dem
Stand die 100 Stundenkilo-
meter-Marke erreicht und
bringt es auf 173 km/h,
wenn er gefordert wird. Das
sollte aber die Ausnahme
bleiben, denn der Picanto ist
nicht als Sportwagen konzi-
piert, auch wenn er in sei-
nem GT-Design optisch so
wirkt.

Auch ist der Picanto nicht
als Lastenesel einsetzbar.
Zwei Kästen Wasser oder
Premiumbier finden zwar im
Gepäckraum Platz, wenn al-
le Sitze genutzt werden, das
reicht aber gerade einmal
für 255 Liter Ladevolumen.
Wer mehr will, sollte die
Hecksitze mit in die Ladeflä-
che einbeziehen, dann las-
sen sich gut bis 1.010 Liter
unterbringen. Das wiederum
ist mehr, als viele andere
Kleinfahrzeuge zu bieten
haben. Daraus lässt sich
auch schon erkennen, dass
es schon mal sein darf, vier
Erwachsene mit auf die Rei-

se zu nehmen. Vornehmlich
ist aber der Platz im Fond
für die Kinder vorgesehen.
Die lassen sich angesichts
der vier Türen auch gut auf
den vorgesehenen Plätzen
unterbringen.

Wer ein günstiges Auto für
kurze Strecken braucht, ist
mit dem Kia Picanto gut be-
dient. Angesichts des an-
nehmbaren Verbrauchs und
der komfortablen Bauweise
wundert es nicht, dass er
sich nicht nur über seinen
Niedlichkeitsfaktor verkau-
fen lässt. Wer mit einem 1-
Liter-3-Zylinder und 67 PS
auskommt, braucht auch
nicht mehr als 9.990 Euro
auf den Tisch legen. Der ge-
testete 1,2-Liter-4-Zylinder
hat dagegen einen Grund-
preis von 15.250 Euro, wobei
die Serienausstattung be-
reits viele Details enthält,
die bei vergleichbaren Autos
extra bezahlt werden müs-
sen. Dazu gehören beispiels-
weise LED-Tagfahrlicht oder
auch ein Knieairbag.

Kurt Sohnemann

Stadtwiesel mit Überlandpotenzial
Der Kia Picanto kann auch mit vier Zylindern sparsam sein

Wendig und prädestiniert für den Stadtverkehr – der Kia Picanto 1.2 GT-Linie. Foto: Sohnemann

Kia Picanto 1.2 GT-Line Schaltgetriebe
Hubraum: 1.248 ccm – Zylinder: 4 Reihe – Leistung kW/PS: 62/84

5-Gang-Schaltgetriebe – Max. Drehmoment: 122 Nm/4.000 U/min.
Höchstgeschwindigkeit: 173 km/h – Beschl. 0-100 km/h: 12,0 Sek.

Leergewicht: 939 kg – Zul. Gesamtgewicht: 1.400 kg
Anhängelast gebr.: keine Zul. - Gepäckraumvolumen: 255-1.010 Liter

Tankinhalt: 35 Liter – Kraftstoffart: Super – Verbrauch (Test): 5,8 l/100 km
Effizienzklasse: C – CO2-Ausstoß (WA): 114 g/km - Euro 6d Temp

Grundpreis: 15.250 Euro

Automobil-Check: Kia Picanto

An der Autobahn 34 · 29690 Buchholz · Telefon 0 5071/ 51150
Fax 0 5071/ 511515  ·  info@autoservice-herbst.de

Ihr KIA-Partner
vor Ort KIA SERVICE

Anzeige
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Der neue Kia Picanto 1.2
DREAM-TEAM EDITION

für € 12.990,– Abbildung zeigt kostenpflichtige
Sonderausstattung.

Mehr Platz im Innenraum, mehr Platz im Kofferraum, mehr
Stil und mehr Komfort: Der neue Kia Picanto steht für alles,
was in der Stadt mehr Fahrspaß macht. Freuen Sie sich auf
die vielen Highlights des neuen Kia Picanto:

Berganfahrhilfe • Bordcomputer • Dämmerungssensor • Kia
Radio mit RDS- und MP3-Funktion¹ • Tagfahrlicht • USB- und
AUX-Anschluss¹ • u. v. a.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 5,8; außerorts 3,7;
kombiniert 4,5. CO2-Emission: kombiniert 104 g/km. Effizienz
klasse: C. Die angegebenen Werte wurden nach dem vor
geschriebenen Messverfahren (§ 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in
der jeweils geltenden Fassung) ermittelt.

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia Picanto bei
einer Probefahrt.

 !"#$%!&'()*+)*',#$%++)&'-./0
 !"#!$%&'(!')*#'+),-
./01,)23%)43556$78&"#!5
9!5!(&$)-:;0,)<).--=)

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen. Einzel
heiten erfahren Sie bei uns und unter www.kia.com/de/kaufen/7-jahre-
kia-herstellergarantie

1Nur mit kompatiblen Geräten. Bitte wenden Sie sich für nähere Details
an uns.

TARRAGONA (so). Eigentlich
sollten in der Arena Stier-
kämpfe ausgetragen wer-
den. Da die aber in der Re-
gion Tarragona mittlerweile
verboten sind, hat sich die
Stätte für die Geburtsstunde
eines feurigen Katalanen
angeboten, der die Seat-
Modellpalette nach oben
abrundet. Der Tarraco feier-
te jüngstauf der Bühne sei-
ne Weltpremiere und kann
sich dabei auf solide Tech-
nik verlassen, wobei ihn ein
jugendliches Outfit mit sexy
Zuschnitt direkt in die Mitte
seiner Fans katapultiert. Die
Seat-Fahrer sind bekannt-
lich im Durchschnitt zehn
Jahre jünger als die gesam-
te Autofahrerschaft.

Als der Seat Taracco unter
Applaus der Menge hinter
dem Vorhang erscheint, ist

nicht zu verleugnen, dass er
aus einem Hause mit dem
VW Tiguan und dem Skoda
Kodiaq kommt. Er wird auf
dem gleichen Fahrwerk und
mit der gleichen Antriebs-
palette wie die beiden
Schwestermodelle unter-
wegs sein. Aber sein Antlitz
und sein Interieur sind nun
einmal ganz Seat, was bei
Tag und auch bei Nacht
(durch das Lichtdesign)
deutlich wird.

Seat-Präsident Luca de
Meo vergleicht das Team,
das den Tarraco geschaffen
hat, mit dem spanischen
Wasserballteam, das seine
Stärke aus dem Teamgeist
geschöpft hat. „Wir haben
jetzt drei hintereinander fol-
gende Jahre Zulassungsre-
korde feiern können. Die
Serie reißt nicht ab, weil wir

bereits die besten acht Mo-
nate der Firmengeschichte
hinter uns haben - das Jahr
ist noch nicht gelaufen“,
freut er sich. Auch Dr. Mat-
thias Rabe lobt die außerge-
wöhnliche Teamleistung,
die den Tarraco möglich
machte. Der Chef-Ingenieur
des Konzerns ist sich sicher,
dass der 4,74 Meter lange
Neuling als Erstfahrzeug
vieler Garagen in Europa
fahren wird.

Der typische Seat wird
auf 20-Zoll-Rädern gebaut,
mit denen er auf Wunsch
auch Allradantrieb verord-
net bekommt. 760 Liter Ge-
päck passen hinein, wenn
er nicht gerade mit sieben
Personen unterwegs ist und
seine Motoren leisten 150
und 190 PS, wobei ein
Plug-In-Hybrid das Ange-

bot in Kürze abrunden wird.
Die sportlich orientierten
Fahrer dürfen gespannt auf
den Auftritt des größten
Seats aller Zeiten sein.

Weltpremiere für den Seat Tarraco: Spanisches Feuer für bewährte Technik

Die Erwartungen bei den sportlichen Autofahrern werden nicht
enttäuscht. Der Seat Tarraco feierte in Tarragona seine Weltpre-
miere. Foto: so

Anzeige

Anzeige
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Zimmertüren
Große Vielfalt

Schiebe- und Glastüren

Ihr Tischler

Wernher-v.-Braun Str. 2 • 29664 Walsrode

0 51 61 / 51 84
www.tischler-olrogge.de

Anzeige
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KRELINGEN (tk). Sie reisen
mit dem Publikum zwischen
Fantasie, Poesie, augen-
zwinkernder Comedy und
mitreißender Akrobatik: Ei-
ne Welt zum Lachen, Stau-
nen und Träumen öffnen
nationale und internationale
Topkünstler bei der 29.
Sport-Gala am 2. Februar
2019 in der Glaubenshalle
in Krelingen. Der Karten-
vorverkauf für das über die
Kreisgrenzen hinaus ge-
schätzte Show-Highlight,
das jährlich mehr als 2.600
Zuschauer in seinen Bann
zieht, läuft auf Hochtouren.

Eine Reise zum Regenbo-
gen oder begleitet von ein-
dringlichen Live-Trommel-
Rhythmen in die James-
Bond-Welt, zauberhaft nost-
algische clowneske Poesie
wie aus einem Fellini-Film
oder rhythmisch heißes
Beatboxing: Mehr denn je
wandelt die Sport-Gala
kontrastreich zwischen den
Welten einer ganzen Band-
breite außergewöhnlicher
Unterhaltungskunst. Stim-
mungsvoll verpackt in betö-
rende Bühnen-Bilder von
großen Künstlern, die mit
ihrer Körperkunst kleine
Geschichten erzählen, die
das Publikum zum Lachen,
Staunen und Träumen ein-
laden.

Mit dabei sind Ausnah-
me-Künstler von den gro-
ßen Showbühnen der Zir-
kus- und Varieté-Welt, wie
der italienische Clown und
Gefühlszauberer Carillon,
der „Balls & Beatz“-Come-
dian Robert Wicke mit dem
versteckten Schlagzeug im
Mund – beide viel bewun-
derte Topacts der jüngsten
Roncalli-Jubiläums-Tour-
nee. Das Duo Pykhov ver-
blüfft beim ebenso betören-
den wie elektrisierenden
Drahtseil-Akt, mit heißem
Formel-1-Feeling auf Einrä-
dern heizt das Duo Racers
ein. Selbst entwickelte Ge-
räte, um die Emotionen
hoch zu schrauben, präsen-
tiert das ukrainische Akro-
batik-Duo Alansia zwischen
Liebe und Leidenschaft und
das internationale Akroba-
tik-Quartett Barrolin zwi-

schen geballter Muskel-
Kraft und betörendem
Rhythmus.

Eine illustre Mischung
von einzigartigen Künstlern
aus aller Welt vereint sich
für einen rund zweieinhalb-
stündigen Showdown im
Showdome in Krelingen:
Künstler aus Taiwan, aus
der Ukraine, aus Russland,
Italien, Tschechien und
Spitzenkünstler aus
Deutschland, die Seite an
Seite mit einigen wunder-
baren lokalen Talenten wie-
der eine stimmungsvolle
Mixtur und ein außerge-
wöhnliches Showerlebnis
versprechen.

Präsentiert und organi-
siert wird die Sport-Gala
von der Walsroder Zeitung,
mit Unterstützung der
Sport-Gala-Teampartner
Volksbank Lüneburger Hei-

de, Dow, Stadtwerke Böh-
metal und dem Sportbund
Heidekreis. Die 29. Auflage
der Kult-Show findet am
Sonnabend, 2. Februar
2019, wie immer in zwei
programmgleichen Vorstel-
lungen um 15:30 Uhr und
um 20 Uhr statt.

Karten gibt es im Ticket-
Center Walsrode (Ge-
schäftsstelle der Walsroder
Zeitung, Lange Straße 14),
bei allen Volksbank-Ge-
schäftsstellen im Heide-
kreis, bei der Soltau-Touris-
tik, Kaufhaus GNH in
Schwarmstedt sowie bei der
Dorfmark-Touristik und der
Tourist-Information Bad Fal-
lingbostel.

Ausführliche Informatio-
nen zur Show gibt es unter
www.sportgala-walsrode.de
und bei facebook.com/
sportgalawalsrode.

Eine phantastische Reise
Weltklassekünstler aus Akrobatik und Comedy bei 29. Sport-Gala

Der italienische Star-Clown Carillon, der auch schon bei der Roncalli-Jubiläumstournee begeis-
tert hat, präsentiert gemeinsam mit weiteren Ausnahmekünstlern bei der 29. Sport-Gala Momen-
te zum Staunen, Lachen und Träumen. Foto: red

28.

BENEFELD (chi). Ein visuel-
les Theater ganz ohne Wor-
te präsentieren am Freitag,
2. November, ab 20 Uhr im
Festsaal der Freien Waldorf-
schule Benefeld, Cordinger
Straße 35, „Bodecker & Ne-
ander“. Seit 20 Jahren be-
geistern Alexander Nean-
der und Wolfram von Bode-
cker Presse wie Publikum in
über 30 Länder und präsen-
tieren in Benefeld ein win-

terliches Programm, ge-
spickt mit vollkommen neu-
en Episoden der beiden tra-
gikomischen Figuren.

Mit ihrem fulminanten
Bildertheater voller Magie,
geistreicher Comedy, opti-
schen Illusionen und Emoti-
onen und das Ganze ohne
Worte und fast ohne Requi-
siten, möchten sie das Pub-
likum in Vibration und Re-
sonanz versetzen.

Theater ohne Worte

„Bodecker & Neander“ präsentieren in der Freien Waldorfschu-
le Benefeld ein neues, winterliches Programm. Foto: red

LICHTENHORST. Mit ei-
nem Tag der offenen
Tür stellt die Reitschule
Lichtenhorst am heuti-
gen Sonntag von 14 bis
17 Uhr ihr neu struktu-
riertes Programm für
den Kinderreitunter-
richt vor. Im Rahmen
der Veranstaltung kön-
nen Kinder Ponys be-
malen, auf einer Bewe-
gungslandschaft in der
Reithalle turnen und
natürlich Ponyreiten.
Für den eigenen Kin-
dergarten oder die
Grundschule kann je-
des Kind ein Los aus-
füllen. Die Gewinner
erhalten für die jeweili-
ge Einrichtung Pferde-
literatur aus den Ein-
nahmen gestellt. Ein
Kaffeegarten rundet
den Nachmittag ab.
Weitere Informationen
bei Sandra Markworth,
Ruf (05165) 291547, so-
wie unter www.reit-
schule-lichtenhorst.de.

Großer Tag für
kleine Reiter

HANNOVER (eha/rie). Das
Warten auf Weihnachten
kann man sich in Hannover
erstmals mit einem romanti-
schen Bummel über den
Winterzauber am Schloss
Herrenhausen versüßen.
Mit Lichtgirlanden und ge-
schmückten Tannenbäu-
men, dem Duft von Pfeffer-
kuchen und heißem Punsch
verwandeln sich der stolze
Ehrenhof des Schlosses und
die prächtige Allee davor zu
einer märchengleichen
Bühne für den vorweih-
nachtlichen Markt. Auch in
der mit Fresken prachtvoll
ausgestatteten Galerie prä-
sentieren vom 9. bis 11. No-
vember ausgewählte Aus-
steller Kunsthandwerk,
Weihnachtsschmuck und
zahllose Geschenkideen.

Im königlichen Ambiente
können die Besucher in al-
ler Ruhe edle Liköre ver-
kosten und an seltenen

Kräutermischungen
schnuppern, wärmende
Wollmützen oder handge-
fertigte Ledertaschen und
viele andere Kostbarkeiten
in Augenschein nehmen.
Prachtvoll präsentieren sich
zudem holzgeschnitzte
Krippenfiguren, bunte
Christbaumkugeln und tra-
ditionelle Adventskränze.

An dem einen Stand fin-
den sich schimmernde
Windlichter, an dem ande-
rem skandinavische Wich-
tel. Auch frostfeste Garten-
keramik bieten die Ausstel-
ler an, ebenso wie Schals
aus Kaschmir und Pullover
aus Alpakawolle. Es ist ein-
fach für jeden etwas dabei,
das er mit nach Hause neh-
men möchte – und sei es
nur eine Nase voll köstli-
chen Zimtdufts. Apropos
Duft: Unwiderstehlich ver-
breiten frisch gebackener
Baumkuchen und Glühwein

ihr süßes Aroma. Auch Def-
tiges wie finnischer Flamm-
lachs und herzhafte Eintöp-
fe wärmen Leib und Seele.
Noch mal so schön wird al-
les in der Dämmerung:
Glanzvoll illuminiert öffnet
der Große Garten für die
Besucher seine Pforten und
die Lichter des festlich an-
gestrahlten Schlosses spie-
geln sich in den Augen der
Staunenden wider.

Geöffnet ist der Winter-
zauber am Freitag und
Sonnabend von 11 bis 20
Uhr sowie am Sonntag von
10 bis 19 Uhr. Der Wochen-
spiegel verlost für die Ver-
anstaltung Eintrittskarten.
Wer gewinnen möchte,
schreibt bis Montag, 29.
Oktober, 12 Uhr, eine E-
Mail mit dem Betreff „Win-
terzauber“ an info@wo-
chenspiegel-sonntag. de.
Dabei die Postanschrift
nicht vergessen.

Winterzauber am Schloss Herrenhausen

Vorweihnachtlicher Stimmung verspricht der erste Winterzau-
ber am Schloss Herrenhausen. Foto: red

WALSRODE. Vollwertkost
wird immer häufiger emp-
fohlen oder zumindest er-
wähnt. Häufig wird sie aber
auch in veränderter Form
angeboten. In dem Vortrag
„Vitalstoffreiche Voll-Wert-
Kost“, was ist das?“ wird
die ärztlich geprüfte Ge-
sundheitsberaterin und
städt. Hauswirtschaftsmeis-
terin des Onkologischen Ar-
beitskreis Walsrode, Hilde-
gard Lübkert, zeigen, wie
und warum diese Form der

Ernährung wichtig ist. Der
Vortrag findet beim Onkolo-
gischen Arbeitskreis, Moor-
straße 50-52 (Eingang vom
Parkplatz aus), in Walsrode
am Donnerstag, 1. Novem-
ber, ab 18 Uhr statt und ist
kostenfrei. Anmeldung
werktags unter Telefon
(05161) 72990 (9 bis 12 Uhr)

Die Teilnehmer erfahren,
welche Wirkungen diverse
Nahrungsmittel auf den
Körper haben. Mit kleinen
Änderungen kann eine ge-

sündere Lebensweise er-
reicht und die Umwelt ge-
schont, zudem dadurch ein
wichtiger Beitrag zur Krebs-
vorsorge geleistet werden.

Wer dann selbst auspro-
bieren möchte, wie die voll-
wertige Ernährung zuberei-
tet wird und schmeckt,
kann einen Platz im Praxis-
kurs der Volkshochschule
buchen. Er findet am Diens-
tag, 6. November, von 18
bis 21:45 Uhr in der Küche
der BBS statt.

„Vitalstoffreiche Voll-Wert-Kost“, was ist das?“SCHWARMSTEDT. Jeder
kann unabhängig vom
Alter in Situationen gera-
ten, in denen andere für
ihn entscheiden müssen.
Die Vorsorgevollmacht
kann helfen, damit das
im Sinne des Betreffen-
den geschieht. Die ent-
sprechende Vorsorge soll-
te man bereits in gesun-
den Tagen treffen. Wel-
chen Zweck eine Vorsor-
gevollmacht hat und in
welcher Form sie abge-
fasst werden sollte, erfah-
ren Interessierte am Don-

nerstag, 15. November,
von Johanniter-Jurist Ur-
ban Dressel aus Braun-
schweig. Beginn des
knapp einstündigen Vor-
trags mit anschließender
Möglichkeit zur Diskussi-
on ist um 15 Uhr im Jo-
hanniter-Zentrum in
Schwarmstedt, Celler
Straße 7. Teilnehmen
können alle Interessier-
ten, der Eintritt ist frei.
Anmeldungen und weite-
re Infos unter der gebüh-
renfreien Servicenummer
(0800) 0019214.

Infos zur Vorsorgevollmacht
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